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Wandern, Erleben und Genießen unter blühenden Obstbäumen 4

Kirschblütenwanderung im 
Naturpark Obst-Hügel-Land
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Jetzt und nur für kurze Zeit: Mazda 
schenkt Ihnen die Mehrwertsteuer.
Entscheiden Sie sich jetzt für einen 
neuen Mazda3 und erleben Sie volle  
Performance für wenig Geld. Gilt für  
alle Mazda3 Modelle und bis 29. März  
2013 – bei Ihrem Mazda Partner.
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leidenschaftlich anders.

Verbrauchswerte: 5,2–8,3 l/100 km,  
CO2-Emissionen: 138–192 g/km. Symbolfoto.

*Family Bonus in Höhe von € 2.000,- und 3+2 Jahre Garantie gültig bei Kauf eines neuen Mazda5. Bei Finanzierung über Mazda 
Finance zusätzlich € 1.000,- Bonus. 3+2 Jahre Garantie: 3 Jahre Hersteller-garantie + 2 Jahre Mazda Neuwagen-Anschlussgarantie 

gemäß den CG Car-Garantie Versicherungs-AG-Bedingungen. Aktion gültig bis 29. Juni 2013. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

www.mazda.at/family

Der M{zd{ 5 mit bis zu  
€ 3.000,– Ersparnis.

 Zu jedem neuen M{zd{ 5: 
3+2 Jahre garantie*
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Generationencafe 
in Eferding
Im Bezirksalten- und Pflegeheim Bräuhausstraße

Das Buffet im Bezirksaltenheim in 
der Bräuhausstraße ist seit Jänner 
2013 wieder einmal geschlossen. 
Auch wenn nicht allzu viele Men-
schen das Angebot dieses Buffets in 
Anspruch genommen haben, diesen 
Menschen fehlt es nun umso mehr. 
So entstand die Idee einer Koopera-
tion des Roten Kreuzes mit dem So-
zialhilfeverband im Bezirk Eferding. 
Das Buffet in der Bräuhausstraße 
wird zum Generationencafe. Stand 
zuvor das leibliche Wohl im Vorder-
grund, soll nun der geeignete Rah-
men für den Austausch, das posi-
tive Miteinander der Generationen 
geschaffen werden. Menschen aller 
Altersstufen ab 15 Jahren sind da-
zu herzlich eingeladen. Neben den 
Tätigkeiten des Cafebetriebes soll 
hier auch Zeit sein, zu plaudern, ge-
meinsam Karten oder andere Spiele 
zu spielen, Zeitung zu lesen und 
vieles mehr. Ziel ist es, das Gene-
rationencafe von 14-17 Uhr (auch 
an Wochenenden) mit maximal 2 
Sperrtagen pro Woche zu öffnen, 
wobei 1 bis 2 Erwachsene und 1 bis 
2 Jugendliche pro Öffnungstag für 
den Cafebetrieb benötigt werden. 
Um dieses engagierte Vorhaben ver-
wirklichen zu können, werden Frei-
willige gesucht, die bereit sind, min-

destens 1-2 Nachmittage im Monat 
im Generationencafe mitzuarbeiten. 
Sie selbst bestimmen, was und wie 
viel Sie machen können und wollen. 
Alle interessierten Personen, die ei-
ne sinnvolle und motivierende Tä-
tigkeit ausüben möchten, sind herz-
lich eingeladen, sich unverbindlich 
beim Informationsabend am Mon-
tag, den 29. April 2013 ab 19 Uhr 
im Bezirksalten- und Pflegeheim 
Bräuhausstraße näher über das Ge-
nerationencafe zu erkundigen. Wei-
tere Informationen über das Gene-
rationencafe gibt es natürlich auch 
im Internet auf www.roteskreuz.at/
eferding Generationen-Cafe oder 
bei Doris Aumüller unter Tel. 07272/ 
2400-25. n

Im Umgang mit Computer und In-
ternet kehren sich Erfahrung und 
Können im Verhältnis von Erwach-
senen und Jugendlichen in den 
meisten Fällen um. Schüler/innen 
der Hauptschule 1 in Grieskirchen 
bieten daher auch heuer Erwachse-
nen einen kostenlosen Internet-Ein-
steigerkurs an. Der Kurs findet am 
Donnerstag, 16. Mai von 13-16 Uhr 
im EDV Raum der Hauptschule 1 
(Schulzentrum) statt. Anmeldungen 
werden unter Tel. 07248/ 62408 ent-
gegengenommen. Die jungen Trai-

ner/innen freuen sich darauf, den 
„Internet-Alltag“ und die große Welt 
des World Wide Webs den Besu-
chern zu vermitteln.  n

Aktion Dialog 
in Grieskirchen
Kostenloser Internetkurs für 55+

Kostenloser Internetkurs für 
55+ Personen. 

Fo
to

: N
eu

A
ug

Im Bezirksalten- und Pflegeheim 
Eferding soll ein Generationen-
cafe entstehen. 
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Wir suchen
GASTKOMMENTARE

für
EDITORIAL

Anfragen bitte unter
redaktion@news-online.at



AUS DER REGIONNEWS 4/2013 3

Kunstgruppe 2000 Eferding stellt aus
Gemeinschaftsprojekt mit der Musikschule Hartkirchen 

Am 2. Mai stellt die Kunstgrup-
pe 2000 im Schaunburgsaal der 
LMS Hartkirchen ihr Kunstschaf-
fen vor. Werke in den verschie-
densten Techniken, Stilrichtungen 
und Motiven wie Kreide, Kohle, 
Tusche, Acryl und Öl aber auch 
Skulpturen werden dem Publikum 
präsentiert. 
Der Präsident der Eferdinger 
Künstlergilde, Mag. Peter Schwarz, 
wird die Künstler vorstellen. Der 
Leiter der LMS, Dir. Manfred 
Loimayr, ein großer Förderer und 
Unterstützer der Kunst, stellt da-
zu in Zusammenarbeit mit der Ge-
meinde Hartkirchen dankenswer-

terweise die Räumlichkeiten zur 
Verfügung. 
Die musikalische Umrahmung der 
Vernissage wird von Mitgliedern 
der LMS Hartkirchen gestaltet.

Vernissage: 
Donnerstag, 2. Mai 2013 um 19 Uhr
Ausstellungsdauer: Freitag und 
Samstag von 15-18 Uhr, Sonntag 
von 10-16 Uhr  n

Kunstgruppe 2000 Eferding macht gemeinsame Sache mit der Musikschule Hartkirchen.
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Gezielte Strategien für 
Ihren Erfolg

ATS TREUHAND

ATS Treuhand Steuerberatung GmbH 4070 Eferding, Bahnhofstraße 2
T: +43 7272 70998-0 | F: +43 7272 70998-99
beratung@ats-treuhand.at  |  www.ats-treuhand.at
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KURZ NOTIERT

Sandkistenaktion 
in Scharten

Am Samstag, dem 16. März 2013 
war es wieder so weit. 60 Familien 
in Scharten freuten sich über frisch 
gefüllte Sandkisten. Für einige Mit-
glieder der OÖVP Scharten, die bei 
der Aktion heuer behilflich waren, 
war es ein erfreulicher Vormittag, 
denn es gibt nichts Schöneres als 
vor Freude leuchtende Kinderau-
gen zu sehen. Gemeindeparteiob-
mann Hans Meyr bedankt sich vor 
allem bei der Firma Johann Klap-
fenböck für den zur Verfügung ge-
stellten Sand der heurigen Sand-
kistenaktion.   n

Lehrfahrt 
nach Bad Ischl

Kürzlich machten sich die Hart-
kirchner Bäuerinnen auf den Weg 
nach Bad Ischl. Nach der Besichti-
gung der Huterzeugung Bittner er-
fuhr man bei einer Stadtführung 
Wissenswertes von früher und 
heute über die Stadt. Am Nach-
mittag ging es nach Vorchdorf, wo 
der Besuch des Schafhaltungsbe-
triebes der Familie Mössl auf dem 
Programm stand. Dort wurden 
auch preisgekrönte Schafmilcher-
zeugnisse verkostet. Die Lehrfahrt 
fand beim Abschluss im Heurigen 
der Familie Seidner in Vorchdorf 
seinen Ausklang.  n

Bezirksjugendsingen 
in Eferding

Am 13. März 2013 fand im Efer-
dinger Stadtsaal das Bezirksju-
gendsingen statt. 
Fünf Chöre aus den Volksschulen 
und alle sechs Haupt- bzw. Neu-
en Mittelschulen aus dem Bezirk 
nahmen daran teil und gaben ih-
re Lieder zum Besten. Das mitei-
nander Singen sollte ein zentrales 
Anliegen des Bezirksjugendsin-
gens sein. Höhepunkt waren zwei 
gemeinsam gesungene Lieder. 
180 Kinder aus den Volksschulen 
und ebenso viele aus den HS und 
NMS füllten den Eferdinger Stadt-
saal mit ihren Stimmen und be-
geisterten die Zuhörer.  n

Die Teilnehmer der Ausstellung

Brig i t te  Aumayr,  Kar l  Breuer,  Margot  Hedda Fri tsch,  Wolf-
gang Fuchs, Margarete Glaser, Pheline Hartl, Margarete Hau-
zenberger, Sabine Hufnagl, Evelyn Kreinecker, Hannes Lumpeleg-
ger, Bruno Miedler, Ernst Mittermair, Manfred Neundlinger, Andrea 
Nöbauer, Brigitte Rebhahn, Monika Renz, Günter Schleimer, Peter 
Schwarz, Regina Schwarz, Alexander Straßl, Nici Toferer, Michael 
Vala, Herbert Vogl, Hilde Vormaier, Gabi Wolf.
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Den Naturpark erleben zur Zeit der 
Obstbaumblüte! 
Endlich ist der lang ersehnte Frühling da. In diesen Tagen und Wochen erblühen die zahlreichen Obstbäume 
im Naturpark Obst-Hügel-Land. Erleben Sie die Obstbaumblüte z.B. bei der Kirschblütenwanderung, bei einem 
Brunch im Grünen oder bei der Schartner Mostkost.

Kirschblütenwanderung 
im Naturpark Obst-
Hügel-Land
 
Scharten, So. 21. April 2013, 
ab 10 Uhr
Wandern, Erleben und Genießen
Wandern Sie von Hof zu Hof durch 
die sanfthügelige Landschaft im 
Naturpark Obst-Hügel-Land mit 
vielen blühenden Obstbäumen 
und herrlichen Aussichtsplätzen. 
Bei den Schartner Höfen und Jau-
senstationen werden Sie mit köst-
lichen Schmankerln und regi-

onalen bäuerlichen Produkten 
verwöhnt. Zudem erwartet Sie 
ein umfangreiches Rahmenpro-
gramm: Musik, Schuhplattler, 
Trachtenmodenschauen, Spiel-
möglichkeiten für die Kinder, Kut-
schenfahrten und Ponyreiten, Na-
turerlebnisstationen, ein Bienen-
lehrpfad, altes Handwerk u.v.m. 
Es stehen Ihnen zwei Rundwege 
(11 km und 8 km) zur Auswahl. 
Der überwiegende Teil der Wan-
derwege ist autofrei. Zum Parken 
stehen ausreichend ausgewiesene 
Großparkplätze zur Verfügung.

AnzeigeWeitere Veranstaltungen
Spielgeräte aus Weiden 
Sa. 27. April, 9 bis 17 Uhr, 
St. Marienkirchen
Weidenbau-Workshop mit Tom 
Huemer
 
Brunch im Grünen
So. 28. April, 10 bis 14 Uhr, 
Scharten
Kräuterführung mit Picknick, 
mit Maria Mach und Brigitte 
Gaisböck

Mostkost Scharten
1., 4. und 5. Mai, jeweils ab 13 Uhr
Jausenstation Beißl
 
Die Pflanzen der Kelten
Sa. 4. Mai, 14 bis 17 Uhr, 
St. Marienkirchen
Naturführung mit Brigitte Gaisböck

Nature Caching
Sa. 11. Mai, 14 bis 18 Uhr
Geo Caching Tour durch den Na-
turpark mit Heinz Steiner   n

Kontakt und Information
Naturpark Obst-Hügel-Land 
www.obsthuegelland.at 
Tel.: 07249-47112-25 
info@obsthuegelland.at
 

Die Schaunberger Festtrachten-
gruppe feiert ihr 15-jähriges Beste-
hen und lädt zu einem Volksmusik-
abend am Samstag, 27. April 2013 
um 19.30 Uhr im Schaunburgsaal 
der Landesmusikschule Hartkir-
chen herzlich ein. Musikalisch um-
rahmt wird der Abend mit den Grup-

pen Hollerschnapszuzler, Almbach 
Dreigesang, Kollerbichl Trio, Elstät-
zinger Musikanten und der Volks-
tanzgruppe Altenberger Granit. Die 
Moderation übernimmt Hans Auer. 
Karten im Vorverkauf zum Preis von 
EUR 13,- sind am Gemeindeamt er-
hältlich. Abendkasse: EUR 15,-.  n

Volksmusikabend 
in Hartkirchen
Schaunberger Festtrachtengruppe feiert Jubiläum

Beim Volksmusikabend in Hartkirchen spielt auch die Holler-
schnapszuzler Musi auf.
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www.members.aon.at/beissl

Schartner Mostkost 2013
Zahlreiche Attraktionen für Jung und Alt

Am Mittwoch, den 1. Mai sowie am 
Samstag, den 4. Mai und Sonntag, 
den 5. Mai 2013 findet wieder die tra-
ditionelle Schartner Mostkost statt. 
Beginn ist jeweils ab 13 Uhr bei der 
Jausenstation „Beißl“ in Herrnholz 
17. Genießen Sie die besten Schart-
ner Moste, bäuerliche Schmankerln 
und selbstgemachte Mehlspeisen un-
ter blühenden Birnbäumen. Zahl-

reiche Attraktionen wie die beliebten 
Pferdekutschenfahrten, sowie auch 
die Oldtimer Traktorfahrten durch 
das schöne Schartner Naturparkge-
biet stehen auf dem Programm. Mit 
Ponyreiten im Obstgarten und mit 
dem beliebten Spielplatz kommt auch 
bei den Kindern keine Langeweile auf. 
Für die musikalische Umrahmung ist 
bestens gesorgt.  n                         Anzeige
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uf seine eigene Art und 
Weise ist der neue Bana-

nenbrand so etwas wie ein Meilen-
stein in der Destilleriegeschichte. 
Er tritt in einer eleganten Glasfla-
sche auf. Der Kerngeschmack ist 
Banane, die ein stilvolles und zu-
gleich wildes, frischfruchtiges Ge-

schmackserlebnis mit sich bringt. 
Äußerst kräftig mit einer schönen 
reifen Bananennase kommt der 
Edelbrand mit weichen Zügen auf 
die Zunge und bringt einen breiten 
Abgang mit sich, der jeden Affen 
in einen zu gut gekleideten Ge-
schäftsmann, der genüsslich eine 

Zigarre raucht, verwandelt. 
Nähere Infos zu diesem sagenhaf-
ten Getränk oder unsere anderen 
Produkte erhalten Sie in unserem 
Hofladen (Mo-Fr 8-12 / 13-18 Uhr, 
Sa 8-13 Uhr) oder auch im Wein-
heurigen des Weingut AICHINGER 
(Fr, Sa, So ab 16 Uhr geöffnet).

AICHINGER BANANENBRAND – Banane mit Stil

Aichinger erzeugt auch einen hervorragenden Whisky 
und edelste Brände
Die Verkostung und der Verkauf erfolgt direkt beim Weinheurigen Aichinger (in Hilkering)

Unser Chefredakteur, Harald Ma-
tousek, selbst ein leidenschaftlicher 
Whisky-Genießer seit über 20 Jahren, 
wollte sich von der Hochwertigkeit des 
hauseigenen Whisky´s überzeugen. 
Firmenchef Matthias Aichinger zeigte 

der NEWS die Produktionsräume, die 
Lagerräume mit den Eichenfässern 
und den extra dafür neu gebauten Ver-
kostungsraum. Schon im Vorfeld - in 
allen diesen Räumlichkeiten - merk-
te man die gelebte Qualitätslinie! Beim 

Verkosten wurde dann unser Heraus-
geber  mehr als überzeugt. Der Whis-
ky wird zur Zeit zwischen 8 und 13 Jah-
re gelagert. Wir durften alle Jahrgänge 
verkosten und waren sehr überrascht 
von der ausgezeichneten Qualität. Herr 

Aichinger ließ uns dann noch die edlen 
Brände kosten. Durch die Verwendung 
hochwertiger Obstsorten und der ge-
samten Verarbeitung werden hier eben-
falls hervorragende Gaumenfreuden 
produziert.           n                                   Anzeige



AUS DER REGION NEWS 4/20136

Am Sonntag, den 28. April 2013 fin-
det in Eferding unter dem Motto 
„Johannes Kepler und seine Zeit“ ei-
ne Oldtimer-Ausfahrt statt. Die Ta-
geskilometerleistung wird bei rund 
100 km liegen. Anmeldung per E-
Mail an: office@ooemvc.at. Nenn-
geld für Gäste EUR 15,-. 
Der Anlass und das Thema der Aus-
fahrt ist die Hochzeit des berühmten 
Astronomen Johannes mit einer 
Eferdinger Bürgerstochter am 30. 
Oktober 1613. Aus diesem Grund 
feiert die Stadt Eferding das ganze 
Jahr über „400 Jahre Kepler Hoch-
zeit“. Bei schönem Wetter und wenn 
die Konstellation der Gestirne güns-

tig ist, wird sich auch das Kepler-
Brautpaar mit den Oldtimern auf 
die Reise zur Johannes Kepler Uni-
versität begeben und anschließend 
in der Linzer Rathausgasse bei ih-
rem Wohnhaus einziehen.  n

Oldtimer-Ausfahrt 
in Eferding
Unter dem Motto „Johannes Kepler und seine Zeit“
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Programm:
8 Uhr: Eintreffen der Teilnehmer am Stadtplatz in Eferding mit Früh-
stück und Präsentation der Oldtimer

9 Uhr: Start in Eferding zur Ausfahrt nach Peuerbach (Georg von Peuer-
bach-Museum + Kometor, eventuell Kaffeepause) weiter nach St. Aga-
tha (Bauernkriegsmuseum + Mittagessen im Hotel Kocher)

14 Uhr: Ankunft in Linz-Urfahr (Johannes Kepler Universität – Präsen-
tation der JKU durch Vizerektor Dr. F. Roithmayr). Anschließend Rück-
fahrt über Linz – Leonding – Axberg – Scharten

16 Uhr: Ankunft in Simbach bei Eferding (Abschluss und Ausklang im 
GH Lindenhof)

Zum ersten Mal konnte Dr. Wolf-
gang Mayr als neuer Obmann des 
MV Schönering die zahlreich er-
schienenen Gäste zum Frühjahrs-
konzert am 23. März 2013 begrü-
ßen. Kapellmeister Mag. Rudolf 
Feitzlmaier hatte wieder ein an-
sprechendes, teilweise recht an-
spruchsvolles Programm zusam-
mengestellt. 
Im Rahmen des Frühjahrskon-
zerts konnte an zwei Jungmusi-
kerInnen der Jungmusikerbrief  
überreicht werden: Hannah Jor-
dan (Tuba) und Andreas Schütz 
(Schlagwerk). Aus den Händen 
von Bürgermeister Mario Mühl-
böck, Vizebgm. Renate Kapl und 
Erwin Blineder als Vertreter des 
oö. Blasmusikverbandes erhielten 

folgende Musiker Auszeichnungen 
und Ehrungen: Alexander Gött-
fert = Jungmusiker-Leistungsab-
zeichen in Silber, Jürgen Rubasch 
= Leistungsabzeichen in Gold, 
Stefan Kuch = Verdienstmedail-
le in Bronze, Peter Sighartner = 
Verdienstmedaille in Silber und 
Franz Azesberger = Verdienst-
kreuz in Silber.
Terminaviso: Das Konzert der Ju-
gendgruppe des MV Schönering 
findet am Sonntag, 26. Mai 2013, 
um 10 Uhr im Pfarrheim Schö-
nering unter dem Motto „Musik 
macht Freude“ statt. Jugendrefe-
rent Franz Azesberger und seine 
Stellvertreterin Mag. Katharina 
Füreder freuen sich auf Ihr Kom-
men!  n

Frühjahrskonzert 
des MV Schönering
Besucher waren vom Programm begeistert

(v.l.) Vize-Bgm. Renate Kapl, Jürgen Rubasch, Stefan Kuch, Alexan-
der Göttfert, Franz Azesberger, Vertreter des OÖBV Erwin Blineder, 
Hannah Jordan, Peter Sighartner, Andreas Schütz, Obmann Dr. 
Wolfgang Mayr, Bgm. Mario Mühlböck.
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Das Kepler-Paar.
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Oldtimer-Ausfahrt des OÖMVC in Eferding.

A GmAhde Wiesn
Mit der richtigen beratung zuM richtigen rasenroboter.
Fachwerkstätte grieskirchen/eferding/haag - 07248/653 41-10
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A GmAhde Wiesn
Mit der richtigen beratung zuM richtigen rasenroboter.
Fachwerkstätte grieskirchen/eferding/haag - 07248/653 41-10
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Frau in der Wirtschaft Eferding or-
ganisierte am 6. März 2013 eine 
Betriebsbesichtigung der Linzner 
Metallbau GmbH. Firmeninhaber 
Ing. Paul Linzner führte 
die Gäste durch das Fir-
menareal. Anschlie-
ßend beeindruckte Mo-
nika Ratzenböck mit 
ihrem Vortrag zum The-
ma „Selbst.Wert.Voll“ 
– Stärken Sie Ihre so-
ziale Kompetenz. „Für 

die Reise zu sich selbst ist es nie 
zu spät“ oder „Wir haben die Wahl, 
uns glücklich oder unglücklich zu 
machen.  n

Frau in der Wirtschaft 
Eferding lud ein
Betriebsbesichtigung der Linzner Metallbau GmbH 

Frischer Sand für unsere 
Kleinsten
Familien mit Kindern sind der ÖVP 
Eferding ein besonderes Anliegen. 
Damit die Kinder im Frühling und 
Sommer wieder voller Spaß in ih-
ren Sandkisten spielen können, 
liefert das Team der ÖVP-Eferding 
jedes Jahr kostenlos den frischen 

Sand. Auch im heurigen Jahr nah-
men wieder an die 20 Familien 
dieses Angebot an. 
„Wir nützen diese Aktion auch 
dafür, um mit den Eltern ins Ge-
spräch zu kommen und deren 
Anliegen und Wünsche aufzu-
greifen“, so ÖVP-Obmann Karl 
Hemmelmayr.

Neubürger lernen 
Eferding kennen
Alle, die in den letzten Jahren 
in Eferding neu zugezogen sind, 
werden von der ÖVP-Eferding 
für Samstag, 11. Mai, um 16:00 
Uhr zu einer Stadtführung  herz-
lich eingeladen. Konsulent Er-
win Mattle wird auf unterhaltsame 
Art und Weise durch die Eferdin-
ger Innenstadt führen. Sie wer-
den dabei nicht nur die Stadt ent-

decken, sondern auch einige kleine 
Anekdoten und Geschichten hö-
ren. Anmeldung bei Kulturstadtrat 
Karl Hemmelmayr unter Tel. 0664/ 
9 7 6 4 0 7 7  o d .  p e r  M a i l  a n 
Hemmelmayr@Stadt-Eferding.at. 
„Mir liegt sehr viel daran, dass die 
neu zugezogenen EinwohnerInnen un-
sere Stadt kennen lernen, sich wohl 
fühlen und ihnen Eferding ans Herz 
wächst,“ so ÖVP-Vizebürgermeister 
Egolf Richter. n                   Anzeige

Die ÖVP-Eferding ist Partner der Familien 
Familienpolitik ist eine ganz besondere Herzensangelegenheit der ÖVP-Eferding. Deshalb setzen sich die 
Stadt- und Gemeinderäte der ÖVP-Eferding besonders für die Familien ein und werden auch dort aktiv, wo es 
keine Gemeindeangebote gibt.
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Auf ein erfolgreiches Aufführungs-
wochenende kann die Theatergrup-
pe St. Marienkirchen/Polsenz zurück 
blicken. Das Lustspiel „Lie-
be wie`s im Büchel steht“ 
von Friedl Tomek wurde von 
den örtlichen Laiendarstel-
lern unter dem Regiedebüt 
von Melanie Pöpl hervorra-
gend dargeboten. Als Dank 
brachte es den Schauspie-
lern einen begeisterten Ap-
plaus des Publikums. Ob-

mann Leopold Manigatterer bedank-
te sich nach jeder Vorstellung bei den 
treuen Gästen recht herzlich.   n

Gelungene Theaterauf-
führung in Samarein
Vorstellungen beigeisterten das Publikum

(v.l.) Harald Grubmair, Christian Greinöcker, Doris 
Rebhahn, Christine Huemer und Traudi Peschka.
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(v.l.) Elfriede Mühlbauer, Karin Aigner, Monika Rat-
zenböck, Edith Kellermayr, Paul und Eva Linzner.
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Gott in der
Zeit des 
Menschen.
Von Johannes Hanek
j.hanek@gmx.at

Glaube, der in der Liebe tätig ist

Die evangel ische Kirche in 
Österreich hat  2013 zum 
„ Jahr der  Diakonie“ erklärt . 
Diakonie le i tet  s ich vom gr ie-
chischen Wort  „diakonia“ 
ab und bedeutet  Dienst .  Ge-
meint  is t  der  Dienst  an den 
Mitmenschen nach dem Vor-
bi ld  Jesu,  a lso gelebte Nächs-
tenl iebe.  Der Apostel  Paulus 
bezeichnet  s ie  a ls  „Glaube, 
der  in der  Liebe tät ig  is t“ 
(Galater  5,6) .  Dieser  Dienst 
g i l t  vor  a l lem Menschen,  die 
unsere Hi l fe  besonders  nöt ig 
haben:  Kranke,  Al te ,  sozia l 
Benachtei l ig te ,  Behinderte, 
Flücht l inge,  Opfer  von Katas-
trophen und andere.  Um sie 
bemüht s ich insbesondere das 
Diakoniewerk,  das  evange-
l ische Gegenüber zur Cari tas . 
Ein Zentrum der Diakonie in 
Oberösterreich is t  das  Diako-
niewerk Gal lneukirchen.  Hier 
g ibt  es  zahlreiche Einrich-
tungen für  Menschen mit  be-
sonderen Bedürfnissen – frü-
her sagte man Behinderte.  In 
Linz betreibt  die  Diakonie e in 
Krankenhaus. 
Diakonie is t  jedoch auch eine 
wicht ige Aufgabe der  e inzel -
nen Pfarrgemeinden.  Die Be-
wohner der  ört l ichen Alten- 
und Pf legeheime werden von 
unseren Pfarrern aber  auch 
v ie len ehrenamtl ichen Mitar-
bei ter innen und Mitarbei tern 
betreut .  Auch bei  Hausbesu-
chen bei  unseren äl teren Ge-
meindemitg l iedern und Kran-
kenbesuchen s ind wir  Pfarrer 
dankbar für  die  Unterstüt-

zung der  Ehrenamtl ichen.  Sie 
bekommen für  diesen Dienst 
e ine fundierte  Grundausbi l -
dung.  Das g i l t  auch für  die 
Krankenhausseelsorge.  Hier-
bei  i s t  d ie  ökumenische Zu-
sammenarbei t  von großer Be-
deutung.  Manchmal  können 
wir  Menschen in besonderen 
Krisen hel fen.  In et l ichen 
Pfarrgemeinden is t  auch die 
Betreuung von Flücht l ingen 
ein Thema.  Diakonie is t  v ie l -
fä l t ig  und hat  von Gemeinde 
zu Gemeinde unterschied-
l iche Schwerpunkte.
Diakonie is t  aber  auch ein 
Thema für  die  überregio-
nale  Zusammenarbei t  evan-
gel ischer Pfarrgemeinden. 
Vor kurzem trafen s ich die 
Presbyter ien – das s ind die 
L ei tungsteams – von fünf  be-
nachbarten Gemeinden mit 
dem Ziel ,  d ie  b isher schon 
erfreul iche Zusammenarbei t 
in verschiedenen Arbei ts-
fe ldern zu vert iefen.  Das Pro-
jekt  WEMSCHT (das steht 
für  Wal lern,  Eferding,  March-
trenk,  Scharten und Thening) 
betr i f f t  somit  auch die  Diako-
nie.  Hier  geht  es  darum, die 
Ressourcen gemeinsam zu 
nützen,  die  e inzelne Pfarrge-
meinden besonders  gut  auf-
berei tet  haben. 
Eins steht  fest :  Diakonie 
b le ibt  e in Thema auch nach 
2013. Denn Glaube und Nächs-
tenl iebe gehören sei t  jeher 
untrennbar zusammen.  n   

Viel Lob ernteten die Pfarrverant-
wortlichen anlässlich der Pfarrvi-
sitation vom 6. bis 8. April von Diö-
zesanbischof Ludwig Schwarz in St. 
Agatha. 24 Jahre nach Bischof Ai-
chern übernahm Bischof Schwarz 
die Firmung. Besonders durch die 
engagierte ehramtliche Arbeit vieler 
Pfarrverantwortlicher konnte der Bi-
schof eine sehr lebendige Pfarre vor-
finden. 
Der Diözesanbischof wurde am 
Samstag Nachmittag am Kirchen-
platz begrüßt. Bei der Kindersegnung 
war die Kirche mit Kindern und El-
tern gefüllt. Anschließend besuchte 

das diözesane Kirchenoberhaupt drei 
Familien und die Dorfgemeinschaft 
von Hölzing, mit denen er in deren 
Kapelle eine kurze Andacht hielt. 
Beim Festgottesdienst am Abend be-
dankte sich Bischof Schwarz für die 
geleistete Arbeit in der Pfarre. Ein 
Gemeinschaftmahl beschloss den 
ersten Visitationstag in St. Agatha. 
Am Sonntag, den 7. April empfingen 
16 Kinder aus der Pfarre das Sakra-
ment der Firmung. Am 8. April be-
suchte Bischof Schwarz die Schüler-
innen und Schüler der Hauptschule 
und Volksschule und stellte sich dort 
auch deren Fragen.   n

Firmung durch 
Diözesanbischof
Pfarrvisitation in St. Agatha

Diözesanbischof Ludwig Schwarz firmte in St. Agatha (links: Pfar-
rer Tadeusz Pirzecki, rechts: Diakon Franz Ferihumer).
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Kurse im Familienbund-
zentrum Eferding
„Alles rund um das Baby“

Das Familienbundzentrum Efer-
ding bietet wieder einen Geburts-
vorbereitungskurs an. Gut vorbe-
reitet in die natürliche Geburt zu 
gehen, sowie positive Kräfte zu 
stärken, ist das Ziel dieses Kurses. 
Die Besucher erfahren alles, was 
für eine schöne Schwangerschaft 
und Geburt sowie für das Eltern-
werden wichtig ist. Der 5-wöchige 
Kurs ab der 24 SSW startet am 
Mittwoch, den 24. April, jeweils 
von 19-20.30 Uhr. Ist das Baby 
erst einmal da, können die jungen 
Muttis mit ihren Babys bis zum 8. 
Lebensmonat einen Babymassage-

kurs besuchen. Diese wohltuende 
Massage gibt die Möglichkeit, die 
Qualität der Beziehung zwischen 
Eltern und Kind positiv zu beein-
flussen und den Aufbau einer si-
cheren Bindung zu unterstützen. 
Sie fördert die Entwicklung des 
Kindes, verstärkt das Geborgen-
heitsgefühl und fördert das Wohl-
befinden und Urvertrauen. 
Der 4-wöchige Kurs beginnt am 
Donnerstag, den 25. April. Anmel-
dungen im Familienbundzentrum 
Eferding, Tel. 07272/ 5703 oder 
fbz.eferding@ooe.familienbund.
at.  n
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EDINGER NEWS

Thomas Edinger

DIESMAL

Kabel-TV, A1-TV oder SAT 
Es gibt verschiedene Möglich-
keiten Ihren TV mit den verschie-
densten Programmen zu füttern!
Beim Kabel-TV liegt der Vorteil 
darin, dass Sie sich um fast kei-
ne Servicekosten Gedanken ma-
chen müssen!
Die Programme werden zentral 
aufbereitet und kommen über das 
Kabel direkt zum TV. Für die Ser-
vicekosten kommt in der Regel 
der Kabelbetreiber auf, diese sind 
meist in der Servicepauschale 
enthalten. Diese Jahrespauscha-
le beträgt je nach Betreiber zwi-
schen 100,- bis 250,- EUR pro 
Jahr. 
Für den SAT-Empfang benöti-
gen Sie eine SAT-Schüssel und 
jeweils direkt ein Kabel von der 
Schüssel zum TV. Weiters wird 
auch ein SAT-Receiver oder ein 
TV mit eingebautem SAT-Emp-
fänger benötigt. Die neuesten TV- 
Modelle haben diesen bereits in-
tegriert. Bei der SAT-Anlage kön-
nen Sie meistens mehr Sender in 

verschiedensten Sprachen emp-
fangen, dabei gibt es keine lau-
fenden Kosten. Falls es jedoch 
einmal zu Problemen mit Ihrer 

SAT-Anlage kommt, stehen wir 
von Expert Edinger gerne zu Ver-
fügung. 
Es besteht auch die Möglichkeit, 

über das Internet fernzusehen. 
Die Kosten sind ähnlich wie beim 
Kabel-TV. Ständig wechselnde Ak-
tionen stehen zur Auswahl. Zur-
zeit gibt es bei A1 die Aktion Fest-
netz, Internet und A1-TV für die 
ersten 6 Monate um 19,90 EUR! 
Anzumelden bei Expert Edin-
ger in Eferding! Ihr A1 Premium 
Partner!
Für diesbezügliche Fragen steht 
Ihnen die Firma Expert Edin-
ger unter Tel. 07272/ 5178 oder 
per E-Mail unter info@expert-
edinger gerne zur Verfügung.    n

Einfach alles!
Internet, Festnetz, Mobilfunk 
& TV
monatlich EUR 19,90*
nach 6 Monaten EUR 29,70

www.expert-edinger.at

EDINGER
4070 Eferding, Stadtplatz 17, Tel.: 0 72 72 / 51 78

E-Mail: info@expert-edinger.at, www.expert-edinger.at*zzgl. Internet Service Pauschale EUR 15,-/Jahr.
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Willkommen bei

Österreichs

fairem Kredit.

Fairness ist die 
Basis jeder guten 
Partnerschaft.
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Partnerschaft.
Fair. In jeder Beziehung.

www.efgr.volksbank.at

Empfohlen durch:

easycredit@geno-kom.de

EFERDING-GRIESKIRCHEN

VB Eferding-Grieskirchen FJ 93x128.indd   1 13.03.13   11:57

35 Jahre Hartkirchner 
Mostkost
Großes Rahmenprogramm verspricht gute Stimmung

Zum 35. Mal veranstaltet die Orts-
bauernschaft am 20. und 21. April 
im Schaunburgsaal der Musik-
schule Hartkirchen die traditio-
nelle Hartkirchner Mostkost. Die 
Eröffnung wird am Samstag von 
Bürgermeister Wolfgang Schöppl 
und der diesjährigen Mostprinzes-
sin Bianca Rieger pünktlich um 20 
Uhr durchgeführt. Für die musi-
kalische Unterhaltung sorgen wie-
der die „Grünbacher“. Ein Hö-
hepunkt wird sicherlich 
der Auftritt der „Pramtaler 
Plattlermädls“, welche ihr 
„schuplattlerisches“ Kön-
nen um ca. 21.30 Uhr vor-
führen werden. Selbstver-
ständlich ist auch die Na-
gelbar wieder geöffnet. Die 
von einer Jury bewerteten 
und ausgezeichneten Moste 
werden am Sonntag um 
11 Uhr prämiert. Um ca. 

13.30 Uhr wird die neueste Früh-
jahrstrachtenmode der Trachten-
Wichtlstube Lambach vorgeführt.  
Die „Jodlervagabunden“ mit Leo 
Walch werden den Sonntag nicht 
nur musikalisch gestalten, son-
dern auch für gute Stimmung und 
kurzweilige Unterhaltung sorgen. 
An beiden Tagen werden auch bei 
der Tombola wieder wertvolle Prei-
se verlost. Für das leibliche Wohl 
ist bestens gesorgt.  n
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Die Hartkirchner Mostkost findet heuer 
bereits zum 35. Mal statt.

Aschacher Pflanzen-
Tausch-Markt
Der Treffpunkt für Pflanzenliebhaber

Am Samstag, den 20. April 
2013 findet von 9-13 Uhr am 
Schopperplatz bereits 
der 3. Aschacher Pflan-
zen-Tausch-Markt statt 
(bei Schlechtwetter in 
der ehemaligen Tischle-
rei). Ein Treff für „grüne 
Daumen“ - alles was mit  
Pflanzen und Garten zu 
tun hat, kann getauscht, 
gekauft und verkauft 
oder verschenkt werden. 
Heimische Gärtner bie-
ten wieder Kräuter, Blu-
men und botanische Ra-
ritäten an. Auch für leib-
liches Wohl wird gesorgt. 
Der Verein „Lebenswertes 
Aschach“ freut sich auf 
rege Teilnahme. Für An-
fragen und Anregungen 
steht Hilde Golker unter 
Tel. 07273/ 20162 oder 

E-Mail: golker@aschach.at zur 
Verfügung.   n
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Am 20. April findet in Aschach wieder 
der beliebte Pflanzen-Tausch-Markt 
statt. 

94

Bürgermeister Wolfgang Schöppl 
freute sich über die Spatenstichfeier 
des Bezirksalten- und Pflegeheimes 
Hartkirchen. 
Diese fand am 5. April 2013 mit 
zahlreichen Ehrengästen u.a. Lan-
deshauptmann Dr. Pühringer, LH-
Stellvertreter Ackerl, Landesrat Dr. 

Haimbuchner und Bezirkshaupt-
mann Dr. Slapnicka statt. Der Sozial-
hilfeverband Eferding errichtet in 
der Gemeinde Hartkirchen ein wei-
teres Bezirksalten- und Pflegeheim 
mit 72 Langzeit- und 2 Kurzzeitplät-
zen. Mit der Baufertigstellung wird 
2015 gerechnet.   n

Bezirksalten- und 
Pflegeheim Hartkirchen
Spatenstichfeier für Neubau

Zahlreiche Ehrengäste kamen zur Spatenstichfeier des Bezirks-
alten- und Pflegeheimes Hartkirchen.
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Heimatabend 
in Gallspach
„Is a schene Zeit - gestern wia heit“

Die Volkstanzgruppe und der Volks-
liedchor Gallspach laden herzlich 
zu einem besonderen Heimatabend 
am Mittwoch, den 24. April 2013 
um 20 Uhr in den Pfarrsaal Gall-
spach ein. Große Freude bereitet an 
diesem Abend die Mitwirkung der 
„Roider Buam und Roider Dirndln“. 
In den Jahren 1974 - 1982 waren 
beide Gruppen ein fixer Bestand-
teil der Auftritte. Sie machen die-
sen Abend zu einem besonderen Er-

lebnis, der mit einem gemeinsamen 
Volkstanzen ausklingen wird. Diese 
„SCHENE ZEIT“ möchte auch ein-
laden, Singen und Tanzen kennen 
zu lernen und mit zu machen. Die 
Volkstanzgruppe und der Volkslied-
chor freuen sich auf einen schönen 
Abend und auf neue Freunde, die 
mit ihnen die Freizeit verbringen 
möchten. Weitere Informationen 
bei Georg Mallinger, Tel. 07248/ 
62910.   n
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Die Volkstanzgruppe und der Volksliedchor Gallspach laden zu 
einem besonderen Heimatabend.

„Art im Dorf“ wandert 
wieder
Marterl-Roas in St. Marienkirchen/P.

Die Samareiner Künstlergemein-
schaft „Art im Dorf“ lädt zu ei-
ner Marterl-Roas am Sonntag 28. 
April 2013 herzlich ein. Dieses 
Mal dreht sich alles um die Mar-
terl am Wegesrand. 
Es wird eine spannende Reise zu 
den Kleindenkmälern und somit 
zu der Geschichte der Gemein-
de Samarein unternommen. Der 
Start ist am Sonntag, 28. April 
2013  um 13 Uhr beim Mostspitz 

am Marktplatz in St. Marienkir-
chen/Polsenz. Gehzeit ca. 3 Stun-
den und der Abschluss der Wande-
rung findet bei der Jausenstation 
Ebner statt. Aus organisatorischen 
Gründen bitten die Veranstalter 
um Anmeldung bis 24. April 2013 
bei Gerlinde Enzelsberger, Tel. 
0699/ 81593387 oder bei Gertru-
de und Max Finzinger, Tel. 07249/ 
47540. Bei Regen entfällt die Wan-
derung.  n
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Die Samareiner Künstlergemeinschaft „Art im Dorf“ lädt zu einer 
Marterl-Roas ein. 

NEU in Eferding! 
LUI´S BOXENSTOP  
Köstlichkeiten beim neuen Schnellimbiss neben der Post

Am 2. April eröffnete in Eferding Lui´s 
Boxenstop direkt neben der Eferdin-
ger Post mit zahlreichen Schman-
kerln. Das Team blickt bereits auf eine 
25-jährige Erfahrung zurück und un-
terhält auch mehrere andere Stand-
orte. Ganz kurze Wartezeiten er-
möglichen eine schnelle und rasche 
Mahlzeit. Für besonders Eilige und 
Mitarbeiter von Firmen werden die 
Speisen auch zur Mitnahme angebo-
ten, eine Vorbestellung unter 
Tel. 0664/ 404 98 43 ist zusätz-
lich möglich um keine Warte-
zeiten zu erzeugen. Besondere 
Gusto-Tage bescheren den Gäs-
ten eine breite Palette an Aus-
wahlmöglichkeiten. So steht 
am Dienstag eine Schnitzelpa-
lette auf der Speisekarte. Mitt-
woch ist Grillhendltag und am 
Donnerstag steht der Schweins-
bratentag auf dem Tagesplan. 

Schmackhafte Steckerlfische sind je-
weils von Dienstag bis Donnerstag er-
hältlich. Großen Wert wird bei Lui´s 
Boxenstop auch auf die Qualität der 
Produkte gelegt. So wird das Surbratl 
vom Chef selber 3 Tage lang gesurt. 
Beliebt und bekannt ist auch der haus-
gemachte Bauernspeck. Übrigens: Sie 
können auch „LUI´s BOXENSTOP“ 
bei Ihrem kommenden Fest jederzeit 
buchen.  n                                   Anzeige
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Schnitzelpalette

Grillhendltag

Schweins-
bratentag

Steckerlfisch & Salate

NEU!
Öffnungszeiten: 9.00 - 18.00 Uhr

Für besonders Eilige:
0664/4049843
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Kräuterwanderung 
in Stroheim
Frühlingskraft in den Wildkräutern

Reich an Inhaltsstoffen sind die 
Wildkräuter und sie liefern uns ge-
nau das, war wir zu dieser Jahres-
zeit besonders brauchen. Informa-
tionen dazu und viele ganz einfach 
umsetzbare Anwendungstipps gibt es 
bei einem Spaziergang am Samstag, 
den 27. April 2013, durch die früh-
lingshafte Natur in Stroheim mit der 
Kräuterpädagogin Martina Nimmer-
voll und einer anschließenden Ver-
kostung der gesammelten Kräuter. 

“Gewürzt” wird das Ganze mit Ge-
schichten und Geschichtlichem. 
Die Kräuterwanderung ist für die 
ganze Familie geeignet. Gutes 
Schuhwerk nicht vergessen. Treff-
punkt ist um 14 Uhr am Kirchen-
platz Stroheim. Unkostenbeitrag: 
EUR 7,- pro Person bzw. EUR 10,- 
pro Familie. Über zahlreiche Teil-
nahme freut sich die Katholische 
Frauenbewegung und das Katho-
lische Bildungswerk Stroheim.  n

Partystimmung 
in Prambachkirchen
9. Union FLY Event

Die Sportunion Prambachkir-
chen lädt zur bereits neunten 
Auflage des legendären Union 
FLY Events, welches am Mitt-
woch, den 8. Mai 2013, am FLY-
Areal in Prambachkirchen über 
die Bühne gehen wird. 
Musikalisch wird für jeden Ge-
schmack etwas geboten, ob 
House und Elektro in der Dis-
co, Rock und Pop im Bargewöl-
be und im Zelt, oder 70er-Jahre-

Hits und Country in der Tenne. 
Bierbrunnen, Nagelbar und eine 
Weinlaube im gemütlichen Stadl 
für echte Weingenießer runden 
das Angebot ab. Das Festareal ist 
zur Gänze überdacht und bei Be-
darf auch beheizt.
Termin: Mittwoch, 8. Mai 2013, 
FLY Prambachkirchen, bis 21 
Uhr freier Eintritt.
AK: 8,- Euro, VK 6,- Euro (OÖ. 
Raiffeisenbanken, Ö-Ticket).  n

Große Pendleraktion 
im Bezirk Eferding
Verbesserte Pendlerförderung bringt mehr Fairness 

Mit der Ende Februar beschlos-
senen Verbesserung der Pendler-
förderung wurde ein wichtiger 
Schritt zur Entlastung der Pendler-
innen und Pendler gesetzt: Mehr 
Fairness durch die Einführung des 
kilometergenauen Pendlereuro, ei-
nen aliquoten Anspruch für Teil-
zeitkräfte und Wochenpendler so-
wie eine weitere Attraktivierung öf-
fentlicher Verkehrsmittel durch die 
Jobticket-Möglichkeit für Arbeit-
nehmerinnen und Arbeitnehmer. 
„Rund 12.180 Pendlerinnen und 
Pendler im Bezirk Eferding neh-
men teilweise beachtliche Weg-
strecken auf sich, um zu ihrem Ar-
beitsplatz zu gelangen. Das kostet 
viel Zeit und Geld. Die Reform der 

Pendlerförderung ist ein richtiger 
und wichtiger Schritt. Auch in Zu-
kunft ist den Pendlerinnen und 
Pendlern unsere Unterstützung si-
cher, wenn es um weitere Verbes-
serungen geht “, betonen Prennin-
ger und Höckner anlässlich der 
landesweiten Pendleraktion von 
ÖAAB und OÖVP, die auch im Be-
zirk Eferding durchgeführt wurde. 
Dabei wurde auch der brandneue 
Servicefolder „Pendlerkompass“, 
der alle wichtigen Informationen 
rund ums Pendeln und die verbes-
serte Pendlerförderung enthält, 
verteilt. 
Darüber hinaus gab es für die 
Pendlerinnen und Pendler ein vi-
taminreiches Frühstück.   n
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(v.l.) Josef Hellmayr, ÖAAB Bezirksobfrau Monika Prenninger, Ger-
hard Föger und LAbg. Jürgen Höckner.

Kiwanis Oldtimer und 
Sportwagenrallye
Am 27. April in Grieskirchen

Der Kiwanis Club Grieskirchen ver-
anstaltet am 27. April 2013 eine Old-
timer und Sportwagenrallye. Die 
Veranstaltung ist für Oldtimer-Fahr-
zeuge, die älter als 30 Jahre sind und 
Sportwagen ab Baujahr 1980. Al-
le Fahrzeuge, die an der Rallye teil-
nehmen, müssen im Straßenver-
kehr zugelassen sein. Die Rallye ist 
auf 200 Fahrzeuge limitiert und wird 
in verschiedensten Wertungskatego-
rien ausgeführt: 1. Sportwagen und 
Roadster ab 1980, 2. Oldtimer 1896-
1930, 3. Oldtimer 1931-1960, 4. 
Oldtimer 1961-1980 und 5. Motor-
räder und Mopeds bis 1980. 
Die Rallye-Streckenführung wird 
mittels Roadbook am Rallye-Tag aus-
gegeben. Der Streckenverlauf be-
trägt ca. 50-60 Kilometer. Um am 
Veranstaltungstag  die Organisati-
on zu entlasten wird um vorherige 
Anmeldung gebeten. Anmeldungen 
werden auch am Veranstaltungstag 
im Rennbüro entgegengenommen. 
Anmeldepflicht ist für jedes Fahr-
zeug, das sich auf dem Gelände der 
Firma Gföllner befindet! 

Da der Erlös dieser Veranstaltung 
wieder für gute Zwecke verwendet 
wird, erlaubt sich der Veranstalter 
pro Auto EUR 20,- und pro Moped 
oder Motorrad EUR 15,- einzuhe-
ben. Für Fahrzeuge, die erst am Ver-
anstaltungstag angemeldet werden, 
erhöht sich der Preis um EUR 5,-. 
Anmeldung online unter: kiwanis-
classic.at. 
Informationen unter: rennbuero@ 
kiwanis-classic.at, oder Tel. 0660/ 
4631000.  n 

Zeitplan: 
27. April 2013
ab 8 Uhr: 
„Oldtimerfrühstück“

9.40 Uhr: 
„Anmeldeschluss“

9.45 Uhr: 
„Fahrerbesprechung“

10 Uhr: 
„Start der Rallye

15-16 Uhr: 
„Siegerehrung“

Mehr regionale NEWS uvm. auf www.news-online.at
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Im neu gestalteten Hofladen finden 
die Kunden eine breite Auswahl an 
zartem, erntefrischen Weiß- und 
Grünspargel. Der Kunde kann auch 
aus einer großen Palette von Pro-
dukten rund um den Spargel aus-
wählen. Ein  spezielles Gewürz für 
Spargelgerichte, Spargel-Nudeln 
und als kulinarischer Leckerbissen 
Spargelschokolade.
Der Spargelhof Mayer bietet noch 
mehr: Allerlei köstliches Gemüse 
der Saison, ab voraussichtlich En-
de Mai Eferdinger Landl-Heuri-
ge (Früherdäpfel) und leckere Erd-
beeren. 
Suchen Sie neue Ideen zum Spar-
gelkochen und besondere Ernäh-
rungstipps? Dann wird Sie das neue 
Spargelkochbuch „SPARGEL be-
wusster gesund genießen“ begeis-
tern. Die vielfältigen Rezepte las-
sen das köstliche Stangengemüse 
zu einem besonderen Geschmacks-

erlebnis werden. Sind Sie jetzt rich-
tig auf den Geschmack gekommen – 
dann besuchen Sie den Spargelhof 
Mayer in Fraham/Eferding. 
Nähere Informationen finden Sie 
auch auf www.spargelhof.at

Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag von 7.30 bis 19 Uhr, 
Samstag von 7.30 bis 18 Uhr,
Sonn- und Feiertagen von 8.30 
bis 18 Uhr.  n                 Anzeige

Hochsaison für Spargel-
Feinschmecker
Am Spargelhof Mayer gibt es ab sofort wieder täglich 
frisch geernteten Eferdinger Spargel
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Dieses Jahr war der Winter beson-
ders lang und die kalten und trü-
ben Tage schlugen vielen Menschen 
schon auf´s Gemüt. Nun geht es 
aber endlich langsam Richtung 
Frühling und Sommer. Die Zeit, 
sich mehr im Freien zu bewegen, ist 
gekommen. Die ersten Frühlings-
blumen sprießen aus der Erde und 
das Gezwitscher der Vögel weckt 
uns am Morgen. Einem langen Spa-
ziergang oder einem Einkaufsbum-
mel durch die Stadt steht nichts 
mehr im Wege. Die Eissalons haben 
bereits geöffnet und locken mit zahl-
reichen Köstlichkeiten. Ein wahrer 
Hochgenuss! 
Die warmen Temperaturen lassen 
die Winterkleidung in den Hinter-
grund rücken und die leichten Blu-
sen und kurzen Kleider kommen 
wieder zum Vorschein. Eigentlich 
müsste man jetzt bei diesem Anblick 
für Freude überschäumen, wenn da 
nicht noch einige Kleinigkeiten zu 
beachten wären.

Den Körper auf Vorder-
mann bringen
Erst kürzlich stand ich bei einer 
Shoppingtour mit einigen neuen 
Sommertrends in der Umkleide-
kabine und konnte es kaum erwar-
ten, die Teile zu probieren. Beim An-
blick im Spiegel jedoch war mir gar 
nicht nach Sommerlaune zu Mute. 
Die bunten Farben kamen auf der 
blasen Haut nicht richtig zur Gel-
tung, dazu fehlt einfach der leicht 
gebräunte Teint. Auch eine Feuch-
tigkeitskur der Haare und eine Spe-
zialbehandlung im Gesicht sind 
nach der langen Heizperiode un-
bedingt nötig. Von einer besonde-
ren Maniküre bzw. Pediküre ganz zu 
Schweigen. Sind da auch noch ein 
paar kleine Fettpölsterchen vom üp-
pigen Wintermahl zu finden, bringt 
so ein Einkaufsbummel nicht die 
erwartete Freude. Aber eine Portion 
Selbstvertrauen und Termine beim 
Friseur und im Kosmetikstudio füh-
ren zum nötigen Wohlbefinden. Und 

noch ein kleiner Tipp: das köstliche 
Eis schmeckt auch in der Lieblings-
jeans einfach hervorragend. 
Ihre

Liebe LeserInnen
Endlich! Der Frühling kommt, aber… 

Ramona Matousek
Chefredakteurin - Gesunde Seiten

Mag. Christina
Moser-Wachtveitl
Ernährungswissenschaftlerin

Exterten antworten auf
Leserfragen

Nach dem Verzehr von Gemüse und 
Obst habe ich oft starke Blähungen. 
Was kann ich dagegen tun?   von Karin W.

Reagieren Sie auf nur eine Sor-
te Obst und Gemüse oder gene-
rell? Am besten hilft ein Aus-
schlussverfahren: ein paar Ta-
ge nur Birnen, ein paar Tage 
nur Karotten, ein paar Tage nur 
Äpfel und so weiter, dann kom-
men Sie ganz schnell darauf, 
welches Obst oder Gemüse Pro-
bleme bereitet. 
Wenn Sie erst seit kurzem mehr 
Obst und Gemüse essen, dann 
könnte Ihr Körper noch in der 
Umstellungsphase sein, denn 
der Darm und seine Bakterien-
kultur stellen sich erst nach ein 
paar Wochen darauf ein.
Sollten Sie dann weiterhin Pro-
bleme mit Blähungen haben, 
sollten Sie einen Arzt aufsu-
chen, um eine eventuelle Fruc-
toseunverträglichkeit ausschlie-
ßen zu können.

Vitamin C ist unentbehrlich
Stärkt das Immunsystem und dient als Abwehrfunktion

Vitamin C, auch Ascorbinsäu-
re genannt, ist für den Mensch 
unentbehrlich und zählt da-
mit zu den wichtigsten Vitami-
nen. Vitamin C ist besonders 
zur Unterstützung des Immun-
systems wichtig, und sollte ge-
rade in der kalten Jahreszeit 
vermehrt zugeführt werden. In 
der Grippezeit steigt im Han-
del auch die Verkaufszahl von 
Vitamin C Präparaten stark an. 
Aber neben der Stärkung des 
Immunsystems hat fast kein 
anderes Vitamin so viele Aufga-
ben in unserem Körper als Vi-
tamin C. 
Einige davon sind die Bildung 
bzw. Funktionserhaltung von 
Bindegewebe, Förderung der 
Wundheilung und der Eisen-
aufnahme aus der Nahrung, 
für das Wachstum und gegen 
Narbenbildung. Vitamin C wird 
auch als Radikalfänger (Anti-

oxidanten) gesehen. Das Vita-
min kann freie Radikale, die vor 
allem durch erhöhte Umweltbe-
lastung und großen Stress ent-
stehen, deaktivieren und dient 
nebenbei auch noch als natür-
liche Abwehrfunktion gegen 
Bakterien und Viren. Da Vita-
min C im Körper durch seine 
Wasserlöslichkeit begrenzt ist 
und der Mensch es nicht selbst 
produzieren kann, sind wir auf 
eine ständige Zufuhr angewie-
sen. In der Nahrung kommt Vi-
tamin C vor allem in Obst und 
Gemüse vor, sein Gehalt sinkt 
jedoch beim Kochen, Trocknen 
oder Einweichen sowie bei der 
Lagerhaltung. Einen hohen Vi-
tamin C Gehalt haben: Hage-
butten, Erdbeeren, Kiwis, Jo-
hannisbeeren, Zitrusfrüchte, 
Sauerkraut, Kartoffeln, Broc-
coli, Petersilie, roter Paprika 
und Kohlrabi.  n

Einfach Bügel wechseln!
Mehr als 10.000 Farb- & Formkombinationen.
Die ChangeMe!-Wechselbrille erhalten Sie bei:

Die Wechselbrille

Brillenmode - Kontaktlinsen
4070 Eferding 
Stadtplatz 12
Tel. 07272/3577

€  123.-
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Kommt es Ihnen nicht auch bekannt vor?
Schon morgens, wenn wir in der Du-
sche stehen, denken wir  an all die 
Dinge, die zu erledigen sind, fühlen 
uns getrieben und glauben, die Zeit 
würde wie Sand durch die Finger 
laufen. Wir analysieren unsere Pro-
bleme, suchen in der Vergangenheit 
nach der Ursache, nach dem „Wa-
rum?“ und überlegen, wie uns das 
in der Zukunft beeinflussen wird, 
nach dem „Wohin?“. Hier setzt nun 
die ontologische Kinesiologie an – sie 
unterscheidet sich in einem wesent-
lichen Punkt zu anderen Methoden! 
Wir hören auf, zu analysieren und 
zu bewerten, und beginnen in uns 
hinein zu hören was unser Problem 
uns sagen möchte! Der begleitende 
ontologische Kinesiologe hat nicht 
den Ansatz, das Symptom (Problem, 
Thema, körperliche Beschwerden) 
zu bekämpfen, sondern sieht darin 
viel mehr die Chance auf Weiterent-
wicklung.

Dr. Solihin Thom, Schüler der Be-
gründer von angewandter Kinesi-
ologie Dr. Georg Goodhard und der 
klinischen Kinesiologie Dr. Alan Be-
ardall, entwickelte deren Methoden 
weiter und verband sie mit der on-
tologischen Haltung um nicht nur 
ein Problem wahrzunehmen, son-
dern vor allem die Entwicklung bzw. 
Information die dieses mitbringt, zu 
sehen. Bis heute wird die Methode 

auch mit Hilfe seiner eigenen Schü-
ler und Mitarbeiter Markus R. Blo-
cher und Stephen W. Hruschka wei-
terentwickelt.
Die Ontologie ist die Lehre des Seins. 
In Kombination mit der Kinesiologie 
(die Lehre der Bewegung) bedeutet 
es die innere Beweglichkeit, das eige-
ne Selbst zu mobilisieren, und auch 
anzuerkennen, wertzuschätzen was 
ist, um eine nachhaltige Entwick-

lung zu ermöglichen. Hinter Sym-
ptomen (zB. Burn Out, Schlafstö-
rungen, Beziehungsängste, Verspan-
nungen, Schmerzen) steckt oftmals 
eine Geschichte, die erzählt und ge-
hört werden möchte. 
Hier dient uns diese Methode als 
Übersetzer, um die Information vom 
Unbewussten ins Bewusste zu brin-
gen.   n                                     Anzeige

„Ich wollte schon immer Menschen mit einer wertvollen 
Methode begleiten und unterstützen. Hier lege ich die Betonung 

auf das Wort begleiten, weil wir bei unserer Arbeit davon 
ausgehen, dass jeder Mensch alles in sich trägt, um seine 

Themen lösen zu können.
Jeder ist herzlich willkommen, es gibt dabei auch 

keinerlei Alterseinschränkung.  
Es ist unkompliziert, wir richten den Blick wieder auf den 
Moment, um dann staunen zu dürfen was alles auftaucht, 

wenn wir uns nicht ausschließlich mit Gestern oder Morgen 
beschäftigen.“ (Petra Anreiter, dipl. ontologische Kinesiologin)

WASSER ein gutes GEFÜHL
Wasser fühlen, dabei entspan-
nen. Das Fertigbecken Premium 
S3 bietet dieses Gefühl von seiner 
schönsten Seite mit freischwebender 
Stiege und Überlaufsystem.  n

w w w . i p o r . a t



Gefährliche Bakterien 
am Arbeitsplatz
Keime auf der Computer-Tastatur

Durch mangelnde Hygiene am 
Schreibtisch können sich ver-
mehrt Viren und andere Bakte-
rien einnisten. Dabei sind gera-
de das Telefon und die Compu-
ter-Tastatur stark betroffen. 
Schon beim Husten oder Niesen 
können sich Bakterien im Büro 
ausbreiten. Auch das vermehr-
te Essen am PC und Staubpar-
tikeln, sowie das Verzichten auf 
das Händewaschen nach dem 
Toilettenbesuch gelten als die 
wichtigsten Verursacher des Vi-
renherds. So tummeln sich auf 
manchen Computer-Tastaturen 
oder Telefonhörer mehr Keime 
als auf heimischen Toilettenbril-
len, die ernsthaft gesundheits-
gefährdend sein können. 
Gelangen die Erreger über die 
Finger in den Organismus, kön-
nen Magenverstimmungen oder 
Durchfall auftreten. Gefährdet 
sind meist aber nur kranke, ge-

schwächte oder anfällige Per-
sonen. 
Wahre Brutstätten für Bakterien 
sind vor allem Orte, wo viele 
Menschen eine gemeinsame Tas-
tatur benutzen, wie zum Beispiel 
Internetcafés, Büros oder Schu-
len. 
Vorbeugung: Säubern Sie den 
Arbeitsplatz nicht nur ober-
flächlich, sondern unterziehen 
Sie das Telefon, die Computer-
Tastatur und die Maus einer 
gründlichen Grundreinigung. 
Dazu eignet sich ein in Alkohol 
getränktes Tuch und gegen Pilze 
ein gutes Desinfektionsmittel. 
Verschiedenste Reiniger und 
auch spezielle Hygiene-Tasta-
turen mit einer keimabtötenden, 
antibakteriellen Oberflächenbe-
schichtung sind auch im Fach-
handel erhältlich.  n
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Kneipp-Tag in Bad Mühllacken
„selbst erfahren – erleben – erspüren“ 

Kneippen bietet alles, was der mo-
derne Mensch braucht. Ruhe und 
Erholung, Heilkräuter der Umge-
bung, eine ausgewogene natürliche 
Ernährung, Bewegung an der fri-
schen Luft sowie wirksame Anwen-
dungen - meist mit warmem Was-
ser - die besten Voraussetzungen 
für mehr Gesundheit, Lebensfreu-
de und Vitalität.
Kneippen am 5. Mai - probieren 
Sie es aus!
Wie immer im Wonnemonat Mai 
findet auch heuer im Kneipp Tra-
ditionshaus Bad Mühllacken am 
Sonntag, 5. Mai 2013 ein „Tag der 
offenen Tür“ statt. Unter dem Mot-
to „Heilsame Nahrung“ ist jeder 
eingeladen, die anregenden Wi-
ckel-, Wasser- und Kräuterbehand-
lungen auszuprobieren, die köst-
lich gesunden Gerichte des be-
kannten Ernährungshauses zu 
kosten und bei Vorträgen und Ak-
tivparts die wohltuende Wirkung 
aller fünf Kneipp-Säulen kennen zu 
lernen. Nach dem festlichen Pfarr-

gottesdienst im Kräutergarten um 
9.30 Uhr beginnt der Frühschop-
pen samt Rahmenprogramm, mo-
deriert von LT1-Chef Dietmar Mai-
er. Vorträge, Workshops und Demos 
geleiten kurzweilig durch den Tag. 
Therapeutisches Bogenschießen, 

Frauenkräuter aus Herrgott´s Apo-
theke oder Führungen durch den 
Kräutergarten - für jeden ist etwas 
dabei. Ab 13.30 Uhr steht Schau-
kochen am Programm, zu „Kochen 
& Kosten“ gibt es lactosefreie Nah-
rung genauso wie „Lebensfreude 

aus dem Kochtopf“. Eine beson-
dere Erfahrung ist wohl auch der 
„Meditative Tanz“. Für alle, die 
beim Kneippen auf den Geschmack 
gekommen sind, werden bei einem 
Gewinnspiel Kneipp Wohlfühl-
behandlungen sowie ein „Tag für 
mich“ verlost. n
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Serie Heil- und Gewürzmittel
Basilikum hat auch eine heilende Wirkung

Das Basilikum ist eine einjährig ge-
zogene, recht buschig wachsende 
Pflanze. Sie wird ca. 20-60 cm hoch 
und liebt die Wärme und das Son-
nenlicht.  Kälte bekommt der Pflan-
ze gar nicht. Die Blätter des Basili-
kums sind spitz-oval, glänzend und 
grün und duften wunderbar wür-
zig. Die Blüten sind ährenartig und 
erscheinen von Juni bis September. 
Das Basilikum ist vor allem als Ge-
würzpflanze bekannt, hat aber auch 
eine heilende Wirkung.

Inhaltsstoffe
Ätherisches Öl, Kampfer, Cineol, 
Menthol, Thymol, Methylcavicol, 
Anethol, Gerbstoff, Saponine, Fla-
vonoide, Farnesol, Stigmasterol, 
Beta-Sitosterol. 
Zusammenfassend können je 
nach Art, Erntezeitpunkt und 
Herkunft Linalool, Estragol oder 
Kampfer die Hauptbestandteile 
sein. In den Blättern sind außer 
Kohlehydraten und Protein Vita-
min A und Vitamin C enthalten, 

zusätzlich Oleanolsäure und Ur-
solsäure. 

Heilwirkung
Basilikum wirkt antibakteriell, be-
ruhigend, harntreibend, krampflö-
send, schleimlösend, tonisierend, 

schweisstreibend, darmreinigend 
und schmerzstillend. Es hilft bei 
Fieber, Blähungen, Magen- und 
Darmbeschwerden, Harnblasen-
leiden, Schlaflosigkeit und Migrä-
ne, nervl. bedingten Schwindelzu-
ständen und Wundheilung. Auch 

das Nervensystem wird durch Basi-
likum gestärkt.

Anwendung
Basilikum wirkt als Tasse Tee nach 
jeder Mahlzeit sehr verdauungsför-
dernd. Auch in der Frauenheilkun-
de wird die Pflanze sehr geschätzt, 
da sie Periodenkrämpfe lindern 
und unregelmäßige Menstruati-
onsblutungen regeln kann. Auch 
gegen Wechseljahrsbeschwerden 
kann man Basilikum verwenden. 
Frisch zerriebene Blätter helfen ge-
gen Insektenstiche. Das ätherische 
Öl, entweder äußerlich aufgetragen 
oder in der Duftlampe, hilft gegen 
nervöse Schlaflosigkeit und Migrä-
ne. Auch als Waschung, Bad oder 
Umschlag angewandt kann Basi-
likum-Tee gegen schwer heilende 
Wunden und Hautabschürfungen 
helfen. 
Achtung!  In der Schwangerschaft 
sollte man Basilikum nicht in grö-
ßeren Mengen zu sich nehmen. n
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Ihr Nahversorger für Ihre Füße!

Der Orthopädieschuhmacher-Meister 
und Podologe Thomas Matuschek und 
sein Team versorgen die Bewohner 
von Eferding und Grieskirchen mit 
Maßeinlagen, Schuhzurichtungen 
und orthopädischen Maßschuhen für 
Freizeit und Beruf (Arbeitsschuhe) und 
tragen somit wesentlich zum körperli-
chen Wohlbefinden Ihrer Kunden bei. 

Um eine passgenaue, individuelle, 
funktionelle und optisch ansprechende 
Versorgung herstellen zu können, 
legt Thomas Matuschek einen großen 
Wert auf ein spezialisiertes Fach-
wissen über die Anatomie der Füße, 
Beine, Hüfte, Becken, Wirbelsäule 
und der biomechanischen Funktionen.
Darüber hinaus sind Kenntnisse über 
Myofasziale Funktionsketten des 
gesamten Körpers unerlässlich. Sie 
sind von essentieller Bedeutung für 
Statik, Motorik und Kraftleitung der 
Muskulatur und haben somit eine 
wesentliche funktionale Aufgabe 
innerhalb des Bewegungsapparates. 
So kann über das Fundament Fuß 
über den gesamten Körper positiv 
Einfluss genommen werden, egal ob mit 

Hilfe von Einlagen, Schuhzurichtungen 
oder Orthopädischen Maßschuhen. 
Der Orthopädieschuhmacher-Meister 
kombiniert handwerkliches Geschick 
mit fundiertem Fachwissen, Bera-
tung und offener Kommunikation.

Drei Tage die Woche nutzt das Team 
um nicht mobile Kunden zu Hause oder 
in der Pflege zu besuchen, so kann 
auch hier eine optimale Betreuung 
und Versorgung gewährleistet werden.

Die Größe und Kompetenz des Teams 
ermöglichen eine rasche Fertigung 
des Heilbehelfs innerhalb von vier 
bis zehn Tagen (nach Bewilligung).

Alte Werte, neueste Technik - 
wo der Kunde noch König und 
die Mitarbeiter Menschen sind. 

INFO Ortho Schuhtechnik 
Stadtplatz 32, 4070 Eferding
Öffnungszeiten: Mittwoch 13.00-19.00 
Freitag 09.00-17.00 Uhr
Telefon: 0664/4263792
alle Kassen ... dann gehen Sie gut!

von MEISTERHAND

INDIVIDUELL ZUVERLÄSSIG

Über 500 MODELLE



Herpes – eine Infektionskrankheit der Haut
Symptome und Behandlung

Durch das Herpes-simplex-Virus 
verursachte Erkrankungen gehö-
ren zu den häufigsten Infektions-
krankheiten der Haut. Die meis-
ten Infektionen treten im Gesicht 
und im Genitalbereich auf. Die 
Betroffenen verspüren bereits vor 
dem Auftreten der Erkrankung 
oft Hautirritationen durch Haut-
spannung und Überempfindlich-
keit der betroffenen Stelle. Im Be-
reich der Lippen kribbelt, spannt 
und juckt es. Kurze Zeit später 
zeigen sich die typischen Herpes-
bläschen, die zunächst mit einer 
klaren (sehr ansteckenden!) Flüs-
sigkeit gefüllt sind, die später trüb 
wird. Die Bläschen fließen zusam-
men, platzen und trocknen aus. 
Die Kruste heilt innerhalb weni-
ger Tage ab – nach gut einer Wo-
che ist alles vorbei.

Symptome
Die erste Ansteckung verläuft fast 
immer unbemerkt. Die meisten 
Menschen infizieren sich mit dem 
Herpes-Virus bereits in der Kind-
heit. Diese erste Infektion ver-
läuft in 99 Prozent aller Fälle oh-
ne Symptome. Die Betroffenen 
wissen gar nicht, dass sie sich da-
mit einen lebenslangen Beglei-
ter „eingefangen“ haben, denn 
das Virus bleibt stumm im Körper. 
Beim Ausbruch des Herpes im Er-
wachsenenalter gibt es in der Re-
gel zwei Möglichkeiten. Zum ei-
nen kann eine erneute Infektion 
durch die Übertragung eines an-
deren Menschen stattfinden. Bei 
der zweiten Möglichkeit kommt es 

zu einer Aktivierung der im eige-
nen Körper vorhandenen „stum-
men“ Viren. So können Stress, 
Menstruation, UV-Strahlung (Ur-
laubssonne) oder fieberhafte In-
fekte der Auslöser sein. Die Her-
pes-Viren können aber auch oh-
ne besonderen Grund „geweckt“ 
werden. 

Therapie
Die Herpesbläschen an den Lippen 
sind unangenehm, aber ungefähr-
lich. Sind jedoch die Augen oder die 
Genitalien betroffen oder tritt ein 
starkes Krankheitsgefühl auf, sollte 
sofort ein Arzt aufgesucht werden. 
Ein Arztbesuch ist auch bei Ba-
bys oder Kindern mit Bläschen im 
Mund notwendig. Die Anzahl an 
Hausmitteln, die gegen die Lippen-
bläschen helfen soll, ist groß. Die 
Wirkstoffe sollen den Juckreiz und 
die Schmerzen lindern, die Blasen 
austrocknen und/oder desinfizie-
ren und so das Abheilen verkürzen. 
Als chemische Subtanzen stehen 
Aciclovir und Penciclovir zu Verfü-
gung, die als Salbe oder Creme re-
zeptfrei in der Apotheke erworben 
werden können. Zahlreiche Haus-
mittel wie Zahnpasta, Honig, Tee-
baumöl, Propolis, Aloe Vera usw. 
sind wissenschaftlich nicht erprobt, 
aber einen Versuch wert. 

Vorbeugen
Das Herpesvirus ist weit verbrei-
tet und sich vor einer Infektion zu 
schützen, ist nahezu unmöglich. 
Ein starkes Immunsystem sorgt 
aber vermutlich dafür, dass es we-

niger häufig zur Aktivierung der Vi-
ren kommt. Deshalb empfiehlt es 
sich, die Abwehr mit Zink, Selen 
und den Vitaminen C und E und 
mit ausreichend Schlaf, Bewegung 
und gesunder Ernährung zu unter-
stützen. Weiters sollte man die Lip-
pen vor dem Sonnenlicht mit einem 
Sunblocker schützen – es gibt sogar 

Lippenstifte mit Melissenextrakt. 
Sind jedoch gerade Lippenbläschen 
vorhanden, achten Sie darauf, die 
Viren nicht weiter zu verbreiten. 
Ihr Besteck, Teller und Glas, eben-
so Zahnbürste und Handtücher 
sind für andere in dieser Zeit tabu. 
Auch auf das Küssen sollte einige 
Tage verzichtet werden.    n
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Erster Spargelgenuss 
beim Brummeier
Köstlichkeiten im Frühling
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Das Warten hat ein Ende - die Spar-
gelzeit hat wieder begonnen. Das 
Frühlingserwachen hat in der Kü-
che Einzug gehalten. Das Restau-
rant Brummeier´s Kepler Stuben 
in Eferding kredenzt ab sofort sei-
nen Gästen täglich frische Krea-
tionen rund um den heimischen 
Spargel. Das schmackhafte Stan-
gengemüse ist nicht nur köstlich 
im Geschmack, sondern hat auch 
zahlreiche positive gesundheitliche 
Wirkungen. Ob traditionell nur mit 
Früherdäpfel und Schinken oder 
auch mit passenden Fleischvaria-
tionen genossen, der Spargel ver-
spricht einen außergewöhnlichen 
kulinarischen Hochgenuss. Michael 
Brummeier und sein Team zaubern 
kreative Köstlichkeiten auf die Tel-
ler der Gäste. Das gemütliche Am-
biente der Kepler Stuben lädt zum 
Verweilen ein. 
Genießen und entdecken auch Sie 
den kulinarischen Frühling im Re-
staurant Brummeier´s Kepler Stu-

ben in Eferding. Tischreservierung 
unter Tel. 07272/ 2462 oder per 
E-Mail: seminar@brummeier.at, 
www.brummeier.at.

Öffnungszeiten:
Mo-Fr von 7.00 – 24.00 Uhr
Samstag von 8.00-15.00 Uhr
Sonn – und Feiertage geschlossen
Außer am 9. Mai 2013 (Erstkommu-
nionen) und am 12. Mai 2013 „Mut-
tertag“ ist jeweils von 10.00 – 15.00 
Uhr geöffnet.   n                   Anzeige
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Krisengebiet Schlafzimmer
Schwierigkeiten beim Schlafen im Doppelbett

Viele Menschen schlafen oft bes-
ser, wenn der Partner nicht ne-
ben einem liegt, und sie die De-
cke oder den Polster ganz für sich 
alleine haben. Kein Schnarchen 
stört die Nachtruhe und auch kei-
ne kalten Füße müssen gewärmt 
werden. Andere Personen wie-
derum können ohne den Part-
ner an der Seite nicht einschla-
fen, sie vermissen das Atmen und 
die Wärme des geliebten Men-
schen. Das Zusammenschlafen 
stellt sich somit oft als große He-
rausforderung für die Partner-
schaft dar. Der gesunde Schlaf ist 
ein wesentlicher Teil der Partner-
schaft. Um günstige Rahmenbe-
dingungen im Schlafzimmer zu 
schaffen müssen von beiden Part-
nern Kompromisse geschlossen 
werden. Folgende Punkte können 
dabei behilflich sein:

•	 Entspricht das Bett in punkto 
Komfort, Größe und Ausstattung 
beiden Partnern.

•	 Die Matratze darf weder zu 
weich noch zu hart sein und muss 
auf die Anforderungen des Benut-
zers abgestimmt sein. Am besten 
keine durchgehende Matratze son-
dern lieber getrennte verwenden.

•	 Das Gleiche gilt auch für den 
Kopfpolster und die Bettdecke. 
Hier gilt es zu klären, ob man die-
se mit dem Partner teilt oder lieber 
ein eigenes Set wünscht.
•	 Die Zubettgeh- und Aufsteh-

zeiten können je nach Schlafbe-
darf und Arbeitszeit jedes Einzel-
nen unterschiedlich sein. Kom-
promisse sind hier eher schwer zu 
finden.
•	 Beim Läuten des Weckers am 
Morgen Rücksicht auf den noch 
schlafenden Partner nehmen. 
•	 Wer auf der rechten oder linken 
Seite bzw. beim Fenster oder der 
Tür zu geneigten Seite liegt, gehört 
bereits am Anfang abgeklärt. 
•	 Viele Menschen möchten im 
Bett noch Lesen, Musikhören, 
Plaudern oder auch Fernsehen. 
Stimmen Sie auch das mit Ihrem 
Partner ab, und respektieren Sie 
den Wunsch der Nachtruhe. 
•	 Die Raumtemperatur des 
Schlafzimmers ist wichtig für das 
persönliche Wohlbefinden. Auch 
hier muss eine gemeinsame Lö-
sung gefunden werden. Möchten 
Sie nicht die ganze Nacht bei of-
fenem Fenster schlafen, genügt ein 
längeres Lüften vor dem Zubettge-
hen.  n
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www.granitmarathon.atMTB-MARATHON 2013

RAIFFEISEN

MTB-MARATHON 2013

RAIFFEISEN

18MAI 201318MAI 2013 MAI
 201319MAI 2013

11:00 UHR ASVÖ JUNIOR GRANIT CHALLENGE
 AUSTRIA YOUNGSTER CUP
19:00 UHR CHARITY RENNEN
20:00 UHR GRANITNIGHT

09:15 UHR RAIFFEISEN CLASSIC
10:00 UHR INTERNORM SMALL
10:30 UHR GRANITLAND LIGHT

Centurion 
MTB Challenge

ASVÖ Junior 
Granit Challenge
XC Nachwuchsrennen

Charity Rennen
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Spargel - Der gesunde Schlankmacher ist jetzt da
Eine alte Heilpflanze, neu entdeckt

Schon die Chinesen und 
alten Griechen haben 
Spargel als Heilpf lanze 
kultiviert, was auch sei-
nen lat. Name „Aspara-
gus officinalis“ erklärt: 
das lateinische Wort  „offi-
cinalis“ bedeutet ,daß die 
Pf lanze als Arzneimittel 
gilt. Die Griechen verwen-
deten den Spargel als heil-
kräftiges Nieren- und Ent-
wässerungsmittel. In Mit-
teleuropa ist der Spargel 
seit dem 16. Jahrhundert 
bekannt und zwar vorerst 
nur der Grünspargel, spä-
ter auch der weiße Spar-
gel.
Spargel ist ein gesunder 
Schlankmacher, mit sei-
nem Gehalt an Mineral-
stoffen, Vitamin C und E 
und den Vitaminen der B-
Gruppe ist er ein Gemü-
se mit hohem ernährungs-
physiologischem Wert 
(wenig Kalorien und ho-
her Wassergehalt). Der 
chlorophyllhaltige, grü-
ne Spargel ist nährstoff-

reicher als der Weißspargel.
Wegen seines hohen Ge-
haltes an Asparaginsäure 
und Kaliumsalze wirkt er 
entwässernd. Der typische 
Geruch beim Wasserlas-
sen stammt vom Wirk-
stoff  Asparagin. Spargel 
regt den Stoffwechsel an, 
wirkt blutreinigend, ent-
wässernd und leicht blut-
drucksenkend, außerdem 
wird gesagt, dass er das 
Immunsystem stärkt und 
die Leber-, Nieren- und 
Lungenfunktion unter-
stützt.
Spargel sollte man im 
Frühjahr und Frühsom-
mer frisch vom Spargel-
bauer oder vom Markt be-
ziehen. Für den Rest des 
Jahres gibt es Spargel-
wirkstoffextrakte in Kap-
sel oder Tablettenform in 
Ihrer Apotheke zu kaufen. 
Auch hier gilt: genügend 
Flüssigkeit zu sich neh-
men um die entwässernde 
Wirkung des Spargelex-
trakts zu unterstützen. 

A l le rd i ng s 
hat Spargel 
auch „Neben-
w i r k u n g e n“ : 
vor allem Personen 
mit hohen Harn-
säurewerten, mit 
entzündlichen Nie-
renerkrankungen und 
Ödemen bedingt durch 
eine Herz- oder Nie-
reninsuffizienz sollten 
Spargel nur in kleinen 
Mengen sich nehmen 
oder überhaupt da-
rauf verzichten.  
Die oberirdischen 
Sprossen treiben zu 
meterhohen Trieben 
aus. An diese Triebe 
bilden im August ro-
te Beeren aus, die gif-
tig sind. In den Spross-
achsen befindet sich 
schwefelhaltige Verbin-
dungen, die für all-
ergische Hautreakti-
onen („Spargelkrät-
ze“) verantwortlich 
gemacht werden. n    

	          Anzeige

Tipps vom Apotheker:
•	Spargel frisch beziehen
•	auf die richtige Zubereitung achten
•	gute Ergänzung zu Ihrer Entschlackungskur 
	 im Frühjahr
•	genügend Flüssigkeit zu sich nehmen 
	 (entwässernd)
•	Spargelzubereitungen nicht zu lange warm 
	 halten oder wieder aufwärmen (Nitratgehalt)
•	auf Nieren- und Herzerkrankungen achten
•	Kontakt mit oberirdischen Trieben meiden

Mag. Geiger KG, 4070 Eferding, Linzerstraße 16
Tel.: 0 72 72 / 76950, Mobil: 0 664 / 65 91 451

E-Mail: geiger@apotheke-christophorus.at
www.apotheke-christophorus.at
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Innovation durch 
Improvisation
Neues Netzwerk im Mostland-Hausruck

Seit kurzem gibt es für innovative 
Menschen ein neues Netzwerk in 
der Region; die „Innovative Regi-
on Mostlandl-Hausruck“. Ziel der 
Gruppe ist es, die vielen „quer-vor-
neu-anders Denker“ zusammenzu-
bringen um Ideen auszutauschen 
und Projekte entstehen zu lassen. 
Die Gruppe organisiert sich über 
die Businessplattform Xing, bis-
her sind 48 Personen da-
bei. Moderiert wird das 
Netzwerk von Günther 
Weiß & Gerhard Kirch-
steiger, unterstützt von 
der Leaderregion Most-
landl-Hausruck und der 
VKB Bank Grieskirchen. 
Das erste Treffen im TIZ 
Grieskirchen stand unter 
dem Motto „Innovation 
durch Improvisation“.
Gruppenmoderator Gün-
ther Weiß gestaltete den 

Abend mit Techniken aus dem Im-
provisationtheater; Herausforde-
rung und Spaß zugleich für die 12 
TeilnehmerInnen. 
Die Treffen finden regelmäßig al-
le 6-8 Wochen statt, der nächste 
Gruppenabend ist am 7. Mai zum 
Thema „Innovation in der Ökolo-
gie“. Interessierte finden Informa-
tionen auf www.xing.at.  n
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Treffen der Mitglieder des neuen Netz-
werkes „Innovative Region Mostlandl-
Hausruck“.

Natternbacher 10er 
auf Erfolgskurs
Gutscheine als Zahlungsmittel

Am 1. Mai 2012 ist der neu ge-
schaffene Natternbach-Gutschein, 
der Natternbacher 10er, vom Wirt-
schaftsbund präsentiert worden. 
Über 40 Natternbacher Gewerbe-
betriebe nehmen an dieser Akti-
on teil, wo die Gutscheine als Zah-
lungsmittel eingelöst werden kön-
nen. Es sind vom 1. Mai 2012 bis 1. 
März 2013, also in nur 10 Monaten 
über 2600 Stück Natternba-
cher 10er gekauft worden. 
Durch diese Gutscheinak-
tion bleibt der Geldkreis-
lauf im Ort und trägt zur 
nachhaltigen Sicherung 
der Nahversorgung bei. Bei 
der letzten Gemeinderats-
sitzung hat der Gemeinde-
rat mehrheitlich beschlos-
sen, einen Teil des Betrages 
der jährlichen Unterstüt-
zung an die örtlichen Ver-
eine und Körperschaften in 

Natternbacher 10er auszubezah-
len. Die Gutscheine können bei 
der Raiffeisenbank oder der Spar-
kasse Natternbach erworben wer-
den. Für die Gemeinde ist es sehr 
wichtig, dass durch die Gutscheine 
die Nahversorgung im ländlichen 
Raum gestärkt wird, damit die 
Kaufkraft nicht weiter in den städ-
tischen Bereich abfließt.  n
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(v.l.) Gemeindeparteiobmann Ro-
land Obernhumer, Bürgermeister Josef 
Ruschak und der Initiator der Aktion 
Wirtschaftsbund-Obmann Reinhard 
Dornetshuber.

Altbauerngemeinschaft 
Grieskirchen
Frühjahresveranstaltung mit Maria Sauer

Mehr als 100 Altbäuerinnen und 
Altbauern folgten der Einladung 
von  Bezirksobmann Rudolf An-
germair am Montag, 25. März zur 
Frühjahrsveranstaltung der Alt-
bauerngemeinschaft in die Mangl-
burg. Als Referentin konnte Bau-
ernbund-Direktorin Maria Sauer 
gewonnen werden. Die Themen 
des Referates erstreckten sich über 
die Entwicklungen der Weltbevöl-
kerung und der Sicherstellung von 
genügend Nahrungsmittel, sowie 
der Lebensmittelsicher-
heit und der Bäuerinnen 
und Bauern, die einen 
lebenswerten ländlichen 
Raum schaffen. „Unse-
re Bäuerinnen und Bau-
ern garantieren mit dem 
AMA-Gütesiegel für Le-
bensmi t te l s icherhe i t . 
AMA-Gütesiegelbetriebe 
garantieren für öster-

reichische Qualität mit strengen 
Herkunfts- und Haltungsbedin-
gungen“, so Maria Sauer. 2.300 
landwirtschaftliche Betriebe im 
Bezirk Grieskirchen produzieren 
Lebensmittel für 160.000 Men-
schen und schaffen 7.000 Arbeits-
plätze im Bezirk. Sorge bereitet 
die zunehmende Flächenverbau-
ung. Täglich werden Flächen von 
der Größe eines mittleren Bauern-
hofes von 15 Hektar versiegelt und 
verbaut. n
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(v.l.) Bez.Obm. Rudolf  Angermair, BB-Dir. 
Maria Sauer, Stv. Ludwig Pöchersdorfer, 
Stv. Hermine Zauner, Stv. Alois Malzer.

Autorenlesung 
in Prambachkirchen
Jutta Treiber liest aus ihren Werken 

Anlässlich des „Welttag des 
Buches“ liest Jutta Treiber am 23. 
April 2013 um 20 Uhr im G-Werk 
Prambachkirchen aus ihren Wer-
ken „Liebestrommeln“, „Fleckerl-
teppich“ und „Die Zeit und Han-
nah“. Jutta Treiber gewann 
1976 ihren ersten Litera-
turpreis für eine Kurzge-
schichte. Erste literarische 
Versuche umfassten Kurz-
geschichten, Gedichte und 
Hörspiele. Es folgten Kaba-
rettprogramme und Kurz-
filme (Super 8). Seit 1988 
ist Jutta Treiber freiberuf-
liche Autorin. Sie schreibt 
für Menschen jeden Alters. 
Die Werke umfassen Bilder-
bücher, Kinderbücher, Ro-
mane für Jugendliche und 
Erwachsene, Lyrik, Kinder-
musicals, Hörspiele, Kurz-
geschichten in diversen 

Anthologien und Kurzfilme. Ihre 
Bücher wurden in bisher 23 Spra-
chen übersetzt.
Eintritt: 5,- Euro (zugunsten 
des Projektes „Schule für Afgha-
nistan“).   n
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Jutta Treiber liest am 23. April in Pram-
bachkirchen aus ihren Werken. 
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Kapellmeisterwechsel 
in St. Agatha 
Thomas Keplinger übernimmt Taktstock

25 Jahre leitete Kapellmeister 
Josef Fattinger die musikalischen 
Geschicke der Trachtenmusikka-
pelle St. Agatha. Beim Frühjahrs-
konzert übergab er den Taktstock 
an seinen Nachfolger Thomas Ke-
plinger. Josef Fattinger übernahm 
die Kapelle vor 25 Jahren. 105 Mu-
sikerInnen und vier Obmänner be-
gleiteten seine langjährige Tätig-
keit. 1.173 Proben und 276 Satz-
proben leitete Josef Fattinger in 
dieser Zeit. 19 Marschwertungen, 
18 Konzertwertungen, 24 Früh-
jahrskonzerte und 18 Kirchen-
konzerte sowie drei Dankesmes-
sen leitete er in den Jahren sei-
nes Wirkens. Seine Höhepunkte 
waren das Bezirksmusikfest 1996, 
anlässlich des 100-jährigen Beste-
hens der Kapelle, und den Bezug 
der neuen Proberäume im Jänner 
2009. Früchte seiner Arbeit sind 
auch drei ausgebildete Kapellmeis-
ter im Verein und seit 2005 leitete 
er mit seinem nunmehrigen Nach-
folger Thomas Keplinger auch die 
jährlichen Frühjahrskonzerte ge-

meinsam. Für sein Wirken wurde 
Josef Fattinger schon bei der Ge-
neralversammlung am Palmsonn-
tag, 24. März das Verdienstkreuz 
in Gold als höchste Auszeichnung 
des Oberösterreichischen Blas-
musikverbandes überreicht. 
Auch beim Frühjahrskonzert gab 
es als Zeichen der Dankbarkeit 
„Standing Ovations“ durch die 
Musiker und die anwesenden Kon-
zertbesucher. Informationen über 
die Musikkapelle St. Agatha erhält 
man auf der neuen Homepage: 
www.mv-stagatha.at. n

Rotes Kreuz Hartkirchen 
zog Bilanz
Zahlreiche Mitarbeiter ausgezeichnet

Bei der Ortsstellenversammlung 
des Roten Kreuzes Hartkirchen er-
läuterte Ortsstellenleiter Gerald 
Keplinger den Mitarbeitern unter 
Anwesenheit zahlreicher Ehren-
gäste die Zahlen & Fakten des letz-
ten Jahres. So mussten die beiden 
Rettungswagen insgesamt 2186-
mal ausrücken, 68-mal davon so-
gar mit Notarztbegleitung. Insge-
samt wurden im Jahr 2012 in allen 
Tätigkeitsbereichen 28.710 Stun-
den geleistet, davon 14.555 Stun-
den freiwillig. Weiters wurden auch 
zahlreiche Mitarbeiter ausgezeich-
net oder befördert. Ortstellenlei-
ter Gerald Keplinger nützte die Ge-
legenheit, um sich bei allen Mit-

arbeitern für die geleistete Arbeit 
zu bedanken. Besonders hervor-
gehoben wurde das freundschaft-
liche Verhältnis zwischen den ver-
schiedenen Einsatzorganisationen 
im Einzugsgebiet, welches die Zu-
sammenarbeit gerade bei größe-
ren Unglücksfällen stark verein-
facht. Informationen zur freiwil-
ligen Mitarbeit erfährt man im 
Internet auf  http://www.roteskreuz.at/
hartkirchen, bei einem Besuch der 
nächsten Rot-Kreuz-Dienststelle 
oder direkt vom Freiwilligenkoor-
dinator Gerald Keplinger, erreich-
bar über die Ortsstelle Hartkirchen 
unter der Tel. 07273/ 6344-0 oder 
hartkirchen@o.roteskreuz.at. n

Neue Feuerwehrzille für 
Grieskirchen 
Wertvolle Hilfe im Ernstfall 

Nach vielen Übungs-, Schu-
lungs- und Einsatzstunden wur-
de die Grieskirchner Bezirks-
Feuerwehrzille „Vroni“ in den 
wohlverdienten Ruhestand ge-
schickt. Lange sechs Jahre stell-
te sie sich den Dienst als Feuer-
wehrzille im Bezirk. Abschnitts-
Feuerwehrkommandant Helmut 
Neuweg, Bezirks-Kassenführer 
Johann Stieglbrunner, Zillenbe-
auftragter der FF St. Agatha Josef 
Eder und Manuel Dieplinger hat-
ten die Ehre, die neue Zille vom 
Zillenbauer in Wesenufer abzu-
holen. Die Patenschaft über die 
neue Zille übernahm die Gattin 
des Bezirks-Feuerwehrkomman-
danten Maria Schwarzmannse-
der. Daher trägt das Boot den Na-

men „Maria“! Die Feuerwehrzille 
wird wie gewohnt allen Feuerweh-
ren des Bezirkes Grieskirchen für 
Übungszwecke und Einsätze zur 
Verfügung stehen. Fix stationiert 
ist „Maria“ vorerst bei der FF St. 
Agatha, da in nächster Zeit gep-
lant ist, ein neues Bootshaus bei 
der Schlögener-Schlinge zu er-
richten. Gerade bei Hochwasser-
situationen und Katastrophen-
einsätzen außerhalb des Bezirkes 
hat sich die „Wasserdienst-Aus-
bildung“ als sehr hilfreich er-
wiesen. Auch viele Feuerwehren, 
die an keinen größeren Fluss le-
ben bzw. angrenzen, können im 
Ernstfall hier wertvolle Hilfe lei-
sten und ihr Können als Zillen-
fahrer unter Beweis stellen.  n
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(v.l.) Der neue Kapellmeister 
Thomas Keplinger und sein Vor-
gänger Josef Fattinger.

JW Grieskirchen besuchte 
Ritterbräu
Unter dem Motto „Genuss für Leib und Seele“ 

Als ersten Höhepunkt im diesjäh-
rigen Veranstaltungskalender der 
Jungen Wirtschaft Grieskirchen 
öffnete die Neumarkter Brauerei 
Ritterbräu Mitte März seine Pfor-
ten und begeisterte unter dem 
Motto „Genuss für Leib und See-
le“ rund 60 interessierte Teilneh-
mer. 
Johann Baumgartner und Bettina 
Neubauer, die seit kurzem die Lei-
tung der Brauerei übernommen 
haben, bringen merklich frischen 
Wind in das regionale Unterneh-
men. Mit Radler und Lagerbier 
soll die Zielgruppe erweitert und 

so das Image der Brauerei aufge-
bessert werden. Dabei geht natür-
lich eines nicht verloren: die Tra-
dition der Brauerei, denn seit 400 
Jahren braut das Unternehmen 
nun schon Bier aus hochwertigen 
Rohstoffen der Heimat. „Unse-
re Betriebsbesichtigungen sollen 
Einblicke in andere Unternehmen 
bringen und zum Erfahrungsaus-
tausch dienen. Die Ritterbräu 
Brauerei zeigt wie man mit neuen, 
innovativen Produkten am Markt 
erfolgreich agiert“, berichtet Ste-
fan Schoberleitner von der Jungen 
Wirtschaft.   n
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Schöppl (ganz li.), Ortsstellenleiter Gerald Keplinger (2. v. li), Bezirksstellenleiter 
Dr. Heinz Tumpach (3. v. re) und Bezirkshauptmann Dr. Michael Slapnicka (ganz 
re.) gratulierten den beförderten MitarbeiterInnen.
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Projekt 
„Wirtschaft verstehen“
Intensive Berufswahl an der NMS Eferding Nord

„In diesem Schuljahr startete das 
Projekt „Wirtschaft verstehen“, 
welches durch die WKO Eferding 
mitinitiiert und betreut wird. Da-
hinter steckt die Idee, dass so-
wohl Schüler, Lehrer, Eltern als 
auch Wirtschaftstreibende auf die 
Anliegen und Belange des jeweils 
anderen zeitgerecht aufmerksam 
werden. 
Durch dieses Projekt setzen sich 
die Schüler der NMS Eferding 
Nord intensiver mit ihrer Berufs-
wahl auseinander. Zwischen Leh-
rern und Firmeninhabern sollen 
aber auch Berührungsängste ab-
gebaut und ein gegenseitiges Ver-
ständnis geweckt werden“, so 
WKO Bezirksstellenleiter Hans 
Moser. „Unser Dank gilt Dir. Chri-
stine Obermayr und ihren enga-
gierten Lehrkräften, die gemein-

sam mit der regionalen Wirtschaft 
das Projekt vorantreiben!“, er-
gänzt WKO Eferding Obmann Mi-
chael Pecherstorfer. 
Damit helfen Eferdinger Betriebe 
Schülern bei der Berufsentschei-
dung. So erläuterte die Firma 
Glatzhofer, Bau- und Zimmermei-
sterbetrieb den Burschen der 3. 
Klassen der NMS Eferding Nord 
den Beruf des Zimmermanns  nä-
her. Bei einem weiteren Besuch 
nahmen sich Führungskräfte der 
Firma Maier & Stelzer, Sanitär-, 
Heizungs- und Lüftungstechnik-
betrieb, für jede der beiden dritten 
Klassen extra Zeit, um den Schü-
lerInnen den Betrieb ausführlich 
zu zeigen und ihnen die verschie-
denen Lehrberufe in der Firma 
und deren Aufstiegschancen ge-
nau zu erklären.   n

Besichtigung 
der JW Eferding
Zu Besuch bei Raumausstattung Wiesinger 

Die Junge Wirtschaft Eferding orga-
nisierte am 21. März 2013 eine Be-
triebsbesichtigung bei der aufstre-
benden Firma Raumausstattung 
Wiesinger GmbH in Pupping. Rund 
70 TeilnehmerInnen ließen sich die-
se Betriebsbesichtigung des neuen 
Firmengebäudes nicht entgehen. 
Geschäftsführer Florian Wiesinger 
begrüßte die TeilnehmerInnen und 
gewährte ihnen einen Einblick in 
die Geschichte und den Leistungs-
umfang des Unternehmens. Ein-
drucksvoll war auch der anschlie-
ßende Vortrag von Otto Hirsch, 
Geschäftsführer der „Hirsch Male-
rei und mehr GmbH.“ Er berichte-
te über seine Sozialprojekte, insbe-

sondere über das Projekt „Hope for 
future“, das auch Florian Wiesinger 
finanziell unterstützt. Das Projekt 
soll durch eine gezielte Ausbildung 
Kindern und Jugendlichen in Nai-
robi Hoffnung für eine bessere Zu-
kunft geben. Ein Film gewährte ei-
nen Einblick über das Leben in Nai-
robi und die großartige Arbeit, die 
das Team von „Hope for future“ ge-
meinsam mit den Franciscan Missi-
onary Sisters of Africa dort leistet. 
Anschließend wurden die Teilneh-
mer von Florian Wiesinger persön-
lich durch das neue Firmengebäu-
de geführt. Bei einem tollen Buf-
fet wurde noch fleißig genetztwerkt 
und diskutiert.  n

(v.l.) DI (FH) Oliver Schweitzer,  Bmstr. Ing. Claus Pargfrieder MBA, Rosa 
Wiesinger, Thomas Edinger, Florian Wiesinger, Otto Hirsch und JW-Be-
zirksvorsitzender Mag. Maximilian Rumpfhuber MBA.

Vortrag beim Roten Kreuz 
Wilhering
Zum Thema „Kohlenmonoxid – der lautlose Tod“

Im Rahmen einer Dienstbespre-
chung beim Roten Kreuz Wilhe-
ring hielt Klaus Wimmer, er arbei-
tet bei der Linz AG Gas und ist Mit-
glied der Feuerwehr Alkoven, einen 
Vortrag über Kohlenmonoxid – „Der 
lautlose Tod“. Die Rettungskräfte 
des Roten Kreuz in Oberösterrei-
ch werden in den nächsten Mona-
ten alle mit CO-Warngeräten aus-
gerüstet. Vorwiegend für den Eigen-
schutz, aber auch zum Wohle des 
Patienten. Aufgrund seines groß-
en Fachwissens, sowie der bespro-
chenen Fallbeispiele wurde der von 

Klaus Wimmer zusammengestell-
te Vortrag von den Mitarbeiter-In-
nen des Roten Kreuzes Wilhering 
mit sehr großem Interesse verfolgt. 
Anzeichen für eine Vergiftung mit 
dem Gas, welches leichter ist als 
Luft, reicht vom Schwindel bis zur 
Bewusstlosigkeit und kann bei dem-
entsprechender Konzentration zum 
Tode führen. Für Haushalte mit 
Heizgeräten, welche Kohlenmono-
xid produzieren, empfiehlt Wimmer 
CO-Warngeräte über den Anlagen. 
Diese werden wie Brandmelder an 
die Decke montiert.   n

+ € 1.000,–
bei Porsche Bank  

Finanzierung.**

*EUR 1.500,– (Ausnahme: up! EUR 1.000,–) bei Fzg.-Eintausch 
(gültige §57a Plakette,  mind. 6 Mon. auf Käufer zugelassen) u. 
Kauf eines neuen VW PKW von 2.4.13 bis 30.6.13  bzw. solange der 
Vorrat reicht und Zulassung bis 30.9.13. Nur 1 x pro Käufer. Nur für 
Privatkunden. **bis 30.4.13. Mindestlaufzeit 36 Monate, Mindest-
Nettokredit 50 % vom Kaufpreis. Ausgen. Sonderkalkulationen f. 
Flottenkunden. Alle Boni sind Nachlässe inkl. NoVA u. Mwst. u. 
werden v. Listenpreis abgezogen. 
Verbrauch: 3,3 – 9,9 l/100 km. CO2-Emission: 79 – 239 g/km.

Bis zu € 1.500,– 
Umweltprämie!*

Autohaus Toferer 
4070 Eferding
Bahnhofstraße 57
Telefon 07272/2556 
www.toferer.co.at

Fo
to

: J
W

 E
fe

rd
in

g



AUS DER REGION NEWS 4/201324

Kinderturnier des 
UTC Grieskirchen 
Nachwuchs zeigte beachtliches Können

Der Union Tennisclub Grieskir-
chen erntet die Früchte seiner 
Nachwuchsarbeit. An die 100 Kin-
der schwingen pro Jahr den Tennis-
schläger und geben diesem Sport 
Zukunft. Beim Abschlussturnier 
des Wintertrainings zeigten junge 
Mädchen und Burschen an unter-
schiedlichen Stationen ihr beacht-
liches Können auf. Vom Weitsprung 
über Dosenwerfen und 
Völkerball bis hin zu an-
spruchsvollen Tennis-
aufgaben standen Ge-
schicklichkeit, Tech-
nik und vor allem der 
Spaß im Vordergrund. 
Den Sieg holten sich 
„Die fantastischen Vier“ 
mit Alexander Burghol-
zer, Ledina Shabani, Ali-
nd Shabani und Samuel 
Leitner. Zu den tatsäch-

lichen Gewinnern zählten jedoch 
alle Kinder, die am Turnier teilge-
nommen haben. „Wir wollen die 
Mädchen und Burschen nachhal-
tig für Tennis begeistern und sind 
sicher, dass für den Verein auch er-
folgreiche Meisterschaftsspieler der 
Zukunft heranwachsen“, freut sich 
Turnierorganisator Heinz Beutel-
mayr vom UTC Grieskirchen.   n
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Den Sieg holte sich die Mannschaft „Die fan-
tastischen Vier“.

Theater am Gymnasium 
Dachsberg 
Aufführungen verzauberten das Publikum

Das Gymnasium Dachsberg in 
Prambachkirchen brachte kürz-
lich das Theaterstück „Lalia – ein 
Schildbürgerstück“ zur Aufführung. 
Das von Autor Michael Maurer ge-
schriebene Stück erzählte die Ge-
schichte von den klugen Schildbür-
gern, die als Kriegsberater von den 
Herrschern in ihre Regierung ge-
holt werden sollten. Doch die Män-
ner von Lalia wollten zu Hause bei 
ihren Familien bleiben.
Der Mehrzwecksaal des Gymnasi-
ums bot wieder einmal mehr einen 
hervorragenden Rahmen für der-

artig professionelle Aufführungen. 
Für die Regie zeichnet Prof. Herbert 
Wiesinger verantwortlich. Die Mu-
sik wurde eigens für dieses Stück 
von Georg Wiesinger komponiert. 
Die Besucher waren auch vom Büh-
nenbild und natürlich ganz beson-
ders von den schauspielerischen 
Leistungen der jungen Schüler-
innen und Schüler beeindruckt. 
Die Raiffeisenbank Prambachkir-
chen stellte sich im Namen des 
Vereines der Oberösterreichischen 
Schulsponsoren mit einem Unter-
stützungsscheck ein.  n
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Komponist Georg Wiesinger, Autor Michael Maurer, Dir. Ferdinand 
Karer, Prof. Herbert Wiesinger sowie Daniel Tauber, Bankdir. Johann 
Schachinger und Obmann Johann Riederer von der Raiffeisenbank 
Prambachkirchen im Kreis der jungen Künstlerinnen und Künstler.

Erster Sponsorenlauf 
in Natternbach 
Event für karitativen Zweck

Am Sonntag, den 28. April 2013, 
findet in Natternbach der 1. Spon-
sorenlauf statt. Die Sportunion 
IGLA long life, unterstützt von der 
Sportunion OÖ mit ihrer Aktion 
„Ugotschi - beweg dich schlau!“ 
kooperiert dabei mit der Volks- 
und Hauptschule Natternbach. 
Schülerinnen und Schüler sam-
meln bei der Veranstaltung „Ki-
lometergeld“. Sie versuchen, in-
nerhalb einer Stunde eine Runde 
von etwa 900 Metern laufend, aber 
auch gehend, so oft wie möglich 
zurückzulegen. Jeder Schulklas-
se wird dabei ein Sponsor zuge-

teilt, der sich bereit erklärt, für die 
ergangenen bzw. erlaufenen Kilo-
meter je Schulklasse einen Betrag 
zu spenden. Das dabei gesammel-
te Geld wird einem wohltätigen 
Zweck zugeführt. Da es sich bei 
dieser Veranstaltung um keinen 
Wettkampf handelt, können auch 
weniger sportlich begabte Kinder 
einen kleinen Beitrag leisten. Die 
Sportunion IGLA long life hofft auf 
eine rege Teilnahme und viele Zu-
schauer, die die Schülerinnen und 
Schüler anfeuern. Der 1. Spon-
sorenlauf in Natternbach beginnt 
um 10.30 Uhr. n

Auch heuer schnupperten die Schü-
ler/innen der 3. Klasse der Handels-
schule Eferding wieder Praxisluft, 
diesmal in Ghent. Sie stellten mit 
ihrer Übungsfirma „kangaroo adven-
ture GmbH“ auf der internationalen 
Übungsfirmenmesse in Ghent aus. 
Nach zwei Monaten intensiver Vor-
bereitungszeit hieß es Kofferpacken 
und ab ging es von 26. April bis 3. 
März in die schöne belgische Stadt. 
Bei der Frage: „Ein ganzer Messe-
stand in einen Koffer?“ bewiesen die 
Schüler/innen höchste Kreativität. 
Auf einem sehr professionell gestal-
teten Messestand präsentierten sie 
ihre Angebote, die von Sportartikeln 
bis zu Abenteuersportkursen reich-
ten, und wickelten mit Übungsfir-

men aus der ganzen Welt Geschäfte 
ab. Ihre Ideen wurden auch von den 
beiden realen Partnerfirmen: Sport 
Ecker, Eferding und Liquid-Lifestyle 
KG, Linz unterstützt. Die Sprachbar-
rieren wurden bravourös in Englisch 
gemeistert. Internationale Kontakte 
wurden geknüpft, andere Mentali-
täten kennengelernt und die wich-
tigsten Sehenswürdigkeiten besich-
tigt. Zu guter Letzt wurde am Samstag 
Brüssel besichtigt. Die Schüler/innen 
bewährten sich bei einer wunder-
schönen Woche und wir wünschen 
ihnen schon jetzt alles Gute für die 
bevorstehende Abschlussprüfung.   n  

Mag. Manuela Klaushofer

4070 Eferding, Bräuhausstraße 3
Telefon: +43 7272 5570
Web: www.hakeferding.at
Mail to: hak.eferding@lsr.eduhi.at

kangaroo goes ghent
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„Kaiserliche“ Moste bei der Samareiner Mostkost 2013
Zahlreiche Mostkenner und Ausflügler zog es zur dreitägigen Mostkost nach St. Marienkirchen/P.
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Tolle Stimmung am Surprise-Event im Paparazzo
Back to the roots - Harald Matousek verabschiedet sich von der Gastronomie 
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Aschach/D.
20.4., 9-13 Uhr, Schopperplatz: 3. 
Aschacher Pflanzen-Tausch-Markt 
(bei Schlechtwetter in der ehema-
ligen Tischlerei)

17.5., 19.30 Uhr, Schloss Aschach 
Marmorsaal: Konzert mit dem Vo-
kalensemble LALA „Alles hat seine 
Zeit“

Bad Schallerbach
18.4., 15 Uhr, Treffpunkt Atrium: 
Frühlingspaziergang mit Maria 
Mach „Gesund mit Wildkräutern“, 
Anm. 07249/ 42071

19. 4., 19.30 Uhr, Atrium: Erwin 
Steinhauer & OÖ. Concert-Schram-
meln

22.4., 19.15 Uhr, Atrium: Fotovision 
„In 80 Tagen um die Welt“ von Ste-
fan Höfer

23.4., 9-17 Uhr, Heilborn-Apotheke: 
Frühjahrs-Kosmetik 

24.4., 19.30 Uhr, Atrium: Klassikkon-
zert „ÉDUA ZÀDORY“

25.4., 19 Uhr, Treffpunkt Atrium: 
Ritualwanderung „Vollmondwande-
rung mit dem Druiden“, Anm. 0676/ 
7718185

27.4., 14 Uhr, Humer in Dopl: Most-
kost

29.4., 19.15 Uhr, Atrium: Fotovision 
„Vanuatu - die glücklichsten Men-
schen der Welt im Südseestaat“ von 
Renate Kogler

30.4., 17 Uhr, Rathaus: Maibaumauf-
stellen der FF

1.5., 19 Uhr, Atrium Foyer: Vernis-
sage „Wasserwelten“ von Dr. Josef 
Öllinger und Christine Pahl, Ausstel-
lungsdauer bis 14. Juni 

4.5., 8-15 Uhr, Rathausplatz: Blu-
menmarkt

5.5., 10 Uhr, Atrium: Maifest der FF

6.5., 19.15 Uhr, Atrium: Fotovision 
„Madeira“ mit Christian Kovacs

8.5., 19 Uhr, Atrium: Konzert der Ei-
senbahnermusikkapelle Grieskirchen

9.5., 19.30 Uhr, Atrium: Volksmusik 
„Herbert Pixner Projekt & Manuel 
Randi“

9.5., 20 Uhr, Restaurant Schallerba-
cherblick: Musikantenstammtisch

Eferding
19.4., 19.30 Uhr, Stadtpfarrkirche: 
Konzert des Vocalensemble LALA

27.4., 20 Uhr, Stadtsaal: Frühjahrs-
konzert des Musikvereins Eferding

28.4., 8 Uhr, Treffpunkt Stadtplatz: 
Oldtimer-Ausfahrt unter dem Motto 
„Johannes Kepler uns seine Zeit“

29.4., 19 Uhr, Bezirksseniorenheim 
Bräuhausstrasse: Informations-
abend Generationencafe

1.5., 18 Uhr, Treffpunkt Stadtpfarr-
kirche: Auftakt Kepler-Hochzeit-
Führung, Anm. 07272/ 55 55-160

2.5., 19 Uhr, GH Lackner Brand-
statt: Stammtisch für Musiker und 
Sänger

3.5., 19 Uhr, Saal der Raiffeisen-
bank: Präsentation des Ergänzungs-
bandes zum Buch „Literatur der Re-
gion Eferding“

3.5., 20 Uhr, KuBa: Kabarett „Blon-
der Engel“

4.5., 20 Uhr, Schloss Starhemberg 
Ahnensaal: a cappela Konzert des 
Davidchors Eferding

4.5., 20 Uhr, KuBa: Konzert „Cosmo-
phonics“

5.5., 8-16 Uhr, Schiferplatz: Floh-
markt

7.5., 20 Uhr, KuBa: Filmabend

Feldkirchen/D.
18.4., 14 Uhr, Wirt in Pesenbach: 
Vortrag „Gesund sein - gesund blei-
ben“

26.4., 14 Uhr, Marktplatz: Angelo-
bung Panzergrenadierbrigade

26.4., 19.30 Uhr, Veranstaltungs-
raum Lacken: Filmabend „Ziemlich 
beste Freunde“

1.5., 14 Uhr, Marktplatz: Maifeier

3.5., 13 Uhr, FF Mühldorf: Feuerlö-
scherüberprüfung

3.5., 19.30 Uhr, Stockhalle Lacken: 
Bunter Abend

3.5., 20 Uhr, Schul- und Kulturzen-
trum: Bunter Abend der Sängerrunde

5.5., 9.30 Uhr, Kneipp Traditions-
haus Bad Mühllacken: Bad Mühl-
lackner Kneipptag

9.5., Marktplatz: Tag der Blasmusik

Gallspach
24.4., 10 Uhr, Treffpunkt Haupt-
platz: Geführte Wanderung

24.4., 20 Uhr, Pfarrsaal: Heimat-
abend „Is a schene Zeit, gestern wia 
heit“

26.4., 14-17 Uhr, Hauptplatz: Fahr-
radcheck und E-Bike Probefahrt

30.4., 19 Uhr, Hauptplatz: Mai-
baumaufstellen der FF

3. u. 4.5., 18 Uhr, Pfarrsaal: Bierkost

7.5., 19.30 Uhr, Seminarraum 
Klinglmair-Gruber, Buchenweg 2: 
Trommelmeditation, Anm. 0650/ 
6117288

Grieskirchen
19.4., 19.30 Uhr, Landschloss Parz: 
Gemeinschaftskonzert mit der Mu-
sikschule Meran

26.4., 20 Uhr, Raiffeisen Sportare-
na Schulzentrum: Landlwochen-
Eröffnung „Carmina Burana“

27.4., 10 Uhr, Kirchenplatz: Schach-
turnier

27.4., 19.30 Uhr, Landschloss Parz: 
Volksmusik und Gesang aus dem 
Landl „A Musi Gspusi“

27.4., 20 Uhr, Schloss Tollet: Kon-
zert „Attersax“

27.4., 9 Uhr, Parkplatz Fa. Gföll-
ner (Stadteinfahrt): Oldtimer- und 
Sportwagenrallye in und um Gries-
kirchen

28.4., 11 Uhr, Bibliothek: Lesung: 
Hubert Gaisbauer „Ruhig und froh 
lebe ich weiter“

28.4., 17 Uhr, Stadtpfarrkirche: 
Konzert „Trio Vox Humana“

28.4., 20 Uhr, Schloss Tollet: Kalli-
ope Quartett „Rosamunde bei Ker-
zenlicht“

30.4., 20 Uhr, Schloss Tollet: Kon-
zert „Fish´n Jigs“

30.4., 20 Uhr, Landschloss Parz: 
Klavierabend Iwona Schlair

2.5., 20 Uhr, Landschloss Parz: Kon-
zert „Juvenis Chor mit bleu trio“

3.5., 20 Uhr, Treffpunkt Kirchen-
platz: Stadtführung mit Kaiser 
Matthias, Anm. 0676/ 7718185

5.5., 10.15 Uhr, Landschloss Parz: 
Landltag mit vielen prominenten 
Volksmusikgruppen

8.5., 19 Uhr, Landschloss Parz: Mu-
sik vom Fass

8.5., 19.30 Uhr, BORG: Konzert des 
Borgs

Hartkirchen
18.4., 16-18 Uhr, Landesmusik-
schule: Schnuppernachmittag

19. u. 22.4., 13-16 Uhr, Landesmusik-
schule: Schülerneueinschreibung

27.4., 19.30 Uhr, Landesmusik-
schule: Volksmusikabend „Ruck´ 
ma wieda z´sam“

2.5., 19 Uhr, LMS Schaunburgsaal: 
Vernissage der Kunstgruppe 2000 
mit musikalischer Umrahmung

Neukirchen a. W.
19. u. 26.4., 15.30-16.30 Uhr, Lan-
desmusikschule: Schülereinschrei-
bung

20. u. 21.4., Haderer-Halle: Neu-
kirchner Messetage 2013

28.4., 19 Uhr, Festgelände Eschen-
au: Maibaumaufstellen

Peuerbach
18.4., 20 Uhr, Urtlhof Peham: Vor-
trag „Seidenstrasse - mit dem Mo-
torrad von Linz nach China“ von Dr. 
Karl Freilinger

20.4., 20 Uhr, Melodium: Kaba-
rett „Kalte Platte“ von Weinzettl & 
Rudle

27.4., 19.30 Uhr, Melodium: Früh-
lingskonzert des Musikvereins

3.5., 20 Uhr, Pfarrsaal: KBW-Lesung 
„Sei wer du bist“

5.5., 16 Uhr, Pfarrsaal: Liedertafel 
„z´samm g´mixt“

7.5., 19 Uhr, Melodium: Veranstal-
tung „Frauenpower“

8.5., 19.30 Uhr, FF Bruck-Waasen: 
Grillabend

Prambachkirchen
23.4., 20 Uhr, G-Werk: Jutta Treiber 
liest aus ihren Werken

8.5., Fly-Areal: Union FLY Event

Veranstaltungen April/Mai 
Bei uns ist immer etwas los!
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Scharten
21.4., 10 Uhr, Naturpark Obst-Hü-
gel-Land: Kirschblütenwanderung 
mit Rahmenprogramm

28.4., 10-14 Uhr, Treffpunkt Evang. 
Toleranzkirche: Brunch im Grü-
nen, Anm. 07249/ 47112-25

1. u. 4. u. 5.5., 13 Uhr, Jausensta-
tion Beißl, Herrnholz 17: Schartner 
Mostkost

Schönering
1.5., 10 Uhr, Pfarrheim: Mai-
baumaufstellen

Stroheim
27.4., 14 Uhr, Treffpunkt Kirchen-
platz: Kräuterwanderung 

St. Marienkirchen/P.
22.4., 19.30 Uhr, Mehrzweckraum 
Gemeinde: Stammtisch für pfle-
gende Angehörige mit Vortrag „Ent-
spannung pur“

27.4., 9-17 Uhr, Treffpunkt Spiel-
platz Marienfeld: Spielgeräte aus 
Weiden / Weidenbau-Workshop, 
Anm. 07249/ 47112-25

28.4., 13 Uhr, Treffpunkt Mostspitz: 
Marterl-Roas der Künstlergemein-
schaft „Art im Dorf“

3.5., 19.30 Uhr, Mehrzweckraum 
Gemeinde: Artellino Ausstellung 
Josef Limberger

4.5., 14-17 Uhr, Gemeindeamt: Die 
Pflanzen der Kelten, Anm. 07249/ 
47112-25

Tegernbach
25.4., 20 Uhr, Hofbühne: Konzert Adi 
Hirschal & die brennenden Herzen

28.4., 11 Uhr, Hofbühne: Kulturfrüh-
schoppen mit Ausstellungseröffnung 
„Quer durch“

29. u. 30.4., 20 Uhr, Hofbühne: Te-
gernbacher Gstanzlaussinga 2013

2.5., 20 Uhr, Hofbühne: Konzert 
Thomas Huemer featering Gerhard 
Klingowsky

3.5., 20 Uhr, Hofbühne: Konzert 
„Weibs-Bilder“

5.5., 16 Uhr, Hofbühne: Kinderthea-
ter „Multikultibus“

8.5., 20 Uhr, Hofbühne: Konzert Star 
- Club Night

9.5., 20 Uhr, Hofbühne: Theater 
„Gottlieb es brennt“

Wallern
19.4., 19.30 Uhr, Evang. Gemeinde-
saal: Vortrag „Die Wirtschaftskrise 
- Ursachen und Auswege“ mit DI 
Tobias Plettenbacher

19. u. 20.4., 20 Uhr, Veranstaltungs-
zentrum akZent: Theaterauffüh-
rung „Jetzt oder nie“

27.4., 14 Uhr: Georgiritt mit Pferde-
segnung

3.5., 19 Uhr, Heimatmuseum: Sai-
soneröffnung im Heimatmuseum

4.5., 19.30 Uhr, Evang. Kirche: Kir-
chenmusik „Wolfang Amadeus Mo-
zert - Große Messe in c-moll“ mit 
dem Jeunesse Chor Linz 

Wilhering
19. u. 20.4., 19.30 Uhr, Pfarrheim: 
Theater „Das Mädl aus der Vor-
stadt“

26. bis 28.4., Musikschule Wil-
hering - Kellergewölbe: Kunst im 
G´wölb

30.4., 17 Uhr, Neues Feuerwehr-
haus in der Unterhöf: Maibaumauf-
stellen

30.4., 19 Uhr, Stadlerhof: Brauch-
tum & Mythologie Walpurgis

1.5., 10 Uhr, Dorfplatz Dörnbach: 
20-jähriges Jubiläums-Maifest

www.paparazzo.co.at

Das neue PAPARAZZO-
TEAM freut sich auf Euer 
Kommen!



AKTUELL

E-BIKE, KTM-Rahmen, neuwer-
t ig, Rahmenhöhe 56, gef.km 200, 
für 100 kg Mann, starker Akku, 
zu verkaufen NP EUR 2.000,-, VP 
1.500,-, Te l. 07272/ 3255

Haushaltsauflösung! Sehr schöne 
Figuren, Sammeltassen, Speise/
Kaffee/Teeservice, Bleikristall, 
Dampfreiniger, Zinn und Messing 
Ziersachen, Lampen, alter Schreib-
tisch versperrbar und Vollholz, Glas-
tisch uvm., Tel. 0664/ 9219450

Bauchwegtra iner-Work Out (Bank 
mit Lehne verste l lbar für Bauch-
aufzüge mit Hi l fsbügel Länge 
ca. 140 cm), Bezug schwarzes 
Kunst leder um EUR 12,- wegen 
Platzmangel abzugeben, Te l. 
0676/ 835433566, E-Mai l:  chr i-
sta.au inger@aon.at 

1x Langlaufsk i F ischer Nordic 
Cru iser Länge 174 cm, 1x F i-
scher Nordic Cru iser Länge 164 
cm und 1x Bl izzard Scale Länge 
190 cm mit B indung Belag wie 
neu um je EUR 15,- abzugeben, 
Te l. 0676/ 835433566 E-Mai l: 
chr ista.au inger@aon.at 

Funkgerät FM-391 S Aet 12-Ka-
nal Mobi lgerät inc l. Handmikro-
fon, Montagebügel, p lus neue 
Bootsantenne EUR 55,-, Te l. 
07248/ 65049

Verkaufe SPYKE Motorrad-Da-
menlederkombi zwei te i l ig (Gr.38-
40) Farbe grauschwarz (Knie-, 
Schul ter-,El lbogenschutz) Pre is 
550,- EUR, schwarze PROBIKER 
Motorradst iefe l (Gr. 39/40) Pre is 
50,- EUR, SCORPION Motor-
radhelm (EXO-750) Gr. S 56 cm 
schwarzmat t Pre is 100,-, Te l. 
0660/ 4853466

Verkaufe neuwer t iges Herren-
fahrrad KTM PENTA CROSS , 26“ 
Räder, Rahmenhöhe 50 cm, mit 
5-Gang Sachs Torpedo Schal-
tung, Rück tr i t tbremse, vorne 
Trommelbremse, L ichtanlage, 
Gepäck träger, VP 130,- Euro, 
Te l. 07733/ 7375

Puls ierende Quantron Magnet-
fe ldtherapie Komplet tsystem 
Mat te mit Steuergerät und K is-
sen, vo l l  funk t ionsfähig um nur 
600,- EUR. Aufgrund EU Richt-
l in ien für Pr ivatverkäufer, ke ine 
Garant ie, Gewähr le istung oder 
Rücknahme, Te l. 0676/ 4720136
 
Sehr gut erha l tene schwarze 
Ku ns t l e d e rg a r n i t u r,  3 -S i t ze r,
2-Sitzer,Sessel um EUR 80,-, sehr 
stabi ler a l tdeutscher Wohnzim-
merschrank mit integr. Be leuch-
tung um EUR 100,- zu verkaufen! 
Se lbstabbau bzw. Abholung in 
Bad Schal lerbach, Te l. 0680/ 
1127608

Slowak ische P f leger in, 26 Jah-
re, mit 5 Jahren Berufser fahrung 
sucht Ste l le im Umkre is von Efer-
d ing, spr icht per fek t Deutsch, 
Te l. 0664/ 7810525

Neuer Kobold Polsterboy (n ie 
verwendet), zum Absaugen von 
Polstermöbel, Autos i tze, K le i-
dung, usw., Pre is EUR 50,-, 
Te l. 0676/ 835433566 E-Mai l: 
chr ista.au inger@aon.at 

Äpfe lverkauf be i Schneeberger, 
verschiedene Sor ten, Bergern 4, 
4702 Wal lern, Te l. 07249/ 43619

ANTIQUITÄTEN

4 Oldt imer aus Holz 1 Stk. kostet 
EUR 5,- abzugeben, Größe ca. L 
28 cm, B 13 cm, H 12 cm, Te l. 
0676/ 835433566 E-Mai l:  chr i-
sta.au inger@aon 

EINRICHTUNG

Wohnzimmerschrank Eiche ge-
be iz t abzugeben, Eckverbau, 
be i Weglassen der Eck lösung 
entsteht gerade Wohnwand, Te l. 
07272/ 6405

Fernsehsesse l bequem, ä l teres 
Model l,  wie Relax l iege EUR 10,-, 
Te l. 0664/ 73808564

GARTEN

Acamp Gar tent isch braun mar-
mor ier t in sehr gutem Zustand, 
140 x 95 cm Fixpre is Euro 89, -, 
Te l. 0650/ 3148364

10 Stück Gar tensesse l PILO Ro-
ya l Garden NEU (noch n ie in Ver-
wendung) um EUR 60,-/Stück, 
Te l. 0664/ 75101310

Gr. Benzinrasenmäher, Elek tro-
rasenmäher be ide mit Fangkorb, 
Handrasenmäher (Spinde lmä-
her), Laubsauger, Streuwager l, 
a l les Top, Te l. 0664/ 9219450

GESUNDHEIT

Gesichtsbräuner - schnel ler 
braun ohne Sonnenbrand! 4 UVA 
Röhren, 75 W, ink l. 2 Schutz-
br i l len neuwer t ig EUR 30,-, Te l. 
0664/ 73808564

HAUSBAU

Verkaufe Raumschal lung Bret ter 
trocken, ca. 90 m2, Te l. 07272/ 
2782

Eck-Rund-Duschtasse, Acr y l, 
weiß, NEU! 90x90x15cm, güns-
t ig abzugeben, Te l. 0699/ 
81930998

HEIZUNG

Heizstrahler Nicca für Raumhei-
zung, Bestrahlung (Rücken etc.) 
Stromsparend mit Thermostat 
- F i rma Reese-Technik abzuge-
ben. Funk t ion ier t e inwandfre i ! 
Maße: ca. H 56/B 38/T25 EUR 
15,-, Te l. 0676/ 835433566 E-
Mai l:  chr ista.au inger@aon

KFZ

Mercedes Benz A 170 A-Edi t ion 
Class ic CDI, 2001, 90 PS, K l i-
ma, Standheizung, 100.000 km, 
D iese l, Winter re i fen ex tra, Ste-
reo-Kasset tenradio, ABS/ESP, 
A i rbag Fahrer/Bei fahrer/Se i te, 
S i tzbank gete i l t,  Zentra lver r ie-
ge lung, Kopfstützen h inten, EUR 
4.900,-, Te l. 07248/ 65049 

VW Gol f Var iant Kombi mit geräu-
migem Laderaum, Bj. 94, 75 PS, 
177.000 km, b lau, sehr gepf legt, 
Erstbes i tz, unfa l l f re i, technisch 
e inwandfre i, fahrbere i t, EUR 
650,-, Te l. 0699/ 81930998

KFZ-ZUBEHÖR
4 Sommerre i fen Continenta l auf 
A lu fe lgen 205/50/R16 5 mm Pro-
f i l  für A l fa Romeo und andere 
EUR 150, -, Te l. 0664/ 9219450

Verkaufe 4 Stk. Sommerre i fen 
mit A lu fe lgen 205/55/16,5 Loch, 
waren montier t auf Mazda 626, 
Te l. 0650/ 5446011

Or ig ina l Toyota Dachträger für 
Avensis, versperrbar mit Reser-
veschlüsse ln zu verkaufen, EUR 
12,-, Te l. 0676/ 835433566 E-
Mai l:  chr ista.au inger@aon 

KINDER
2 wunderschöne Kommunions-
kleider, Gr. 128 und 134, boden- und 
halblang, mit Schuhe und Haarge-
steck, Mädch. Bekleidung 104-128 
und junge Damen Gr.36/38. Kin-
derfahrräder 14“/16“ mit Stützräder 
18“/20“/24“ mit Gängen, Mountain-
bike 20“ gefedert, Schreibtafel, Tel. 
0664/ 9219450

Mounta in-Bike, 26“ x 2.0 um 
EUR 80,-, Foto wird gerne v ia 
E-Mai l  übersendet, Te l. 0664 /  
73837680 

KLEINANZEIGER
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KONTAKTE

Suchst Du e in Privat-Date  - 
dann ruf mich an, Te l. 0930/ 828 
891 (EUR 0,06/sec)

Hol `  D i r d ie Live-Gir ls  an d ie 
Str ippe - a l les ist er laubt, Te l. 
0930/ 830 210 (EUR 0,06/sec)

Neu in Österreich:  Junge sex-
hungr ige Mädchen war ten auf 
De inen Anruf, Te l. 0930/ 830135 
(EUR 0,06/sec)

Bist Du a l le ine? Privatkontakte 
unter d ieser Nummer: 0930/ 
828891 (super günst ig) (EUR 
0,06/sec)

Live-Sex  in De iner Nähe - wage 
den ersten Schr i t t und rufe an! 
Te l. 0930/ 830135 (EUR 0,06/
sec)

Jetzt anrufen!  Ke ine Tabus 
für schl imme Jungs, Te l. 0930/ 
830210 (EUR 0,06/sec)

LANDWIRTSCHAFT

MODE

Modische Da. Bek le idung Ho-
sen, Jeans, Sweater, Shi r ts, Pul-
l is usw. in Gr.38 sowie Da. Bek l. 
in Gr. 44 Sommerk le ider usw. 
sowie auch Pelz jacken neuwer-
t ig (Kunstpe lz?) günst ig abzuge-
ben, Te l. 0664/ 9219450

MUSIK

SIE wol len he i raten??? Wir ha-
ben die passende LIVE-MUSIK, 
Te l. 07272/ 4215 

STELLEN
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www.matousek.at

Für Damen und Herren

4072 Alkoven / Straßham, Feldstraße 56,

Termine unter: Tel. 0 676 / 53 70 610

07277/2598

www.bauernfeind.co.at

PVC-Rohr
Laufschienen

Doppelstegglas
PP-MEGA-Rohr

Absperrschieber

Stallfenster

Wir sind ein international tätiges und Österreichs führendes 
Unternehmen im Bereich der Sauergemüse- und Feinkostproduktion. 
Mit unseren Markenartikeln nehmen wir sowohl in Österreich als auch 
international eine bedeutende Marktstellung ein.

Für unseren Standort in Eferding/OÖ suchen wir zwei engagierte

Mitarbeiter für den Bereich Lager/Logistik (m/w)

Zu Ihren Hauptaufgaben zählt die Warenbereitstellung für die Aus-
lieferung. Dies beinhaltet neben der Staplerkommissionierung auch 
elektronische Wareneingangs- und Lagerbuchungen sowie Feinkom-
missionierungen. 
Wir wenden uns an verantwortungsbewusste Personen aus der 
Umgebung, die selbstständiges Arbeiten gewöhnt sind und einen 
kurzen Arbeitsweg schätzen. Sie sind mindestens 18 Jahre alt und ver-
fügen über einen in Österreich gültigen Staplerschein. Die Bereitschaft 
zur Mehrarbeit in Stoßzeiten wird vorausgesetzt. Das kollektivvertragli-
che Mindestgehalt für diese Position beträgt EUR 10,60 brutto/Stunde. 

Wenn Sie Interesse an dieser abwechslungsreichen Tätigkeit in einem in-
novativen und krisensicheren Unternehmen haben, dann senden Sie bitte 
Ihre vollständigen, aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an:
efko Frischfrucht & Delikatessen GmbH, 
z.H. Herrn Alfons Humer, Hinzenbach 38, 
4070 Eferding oder alfons.humer@efko.at

www.news-on l ine .a t
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SPORT

Puch Da.Rad 26“, 3 G., Mäd-
chenräder 18“/20“ und 24“ mit 
verschiedenen Gängen, Kn.Rad 
20“, Mounta inbike 20“ und 26“ 
21/24 und 27 Gänge. K le in-K in-
derräder 14“ und 16“ mit Stütz-
rädern. A l les in Topzustand, Te l. 
0664/ 9219450

Fischer RC4 Competi t ioner Län-
ge 140 cm, mit neuem Belag und 
Kantentuning abzugeben, EUR 
15,-;  Völk l Car v ing Sk i Länge 
160, mit neuen Kanten und Be-
lag Service abzugeben, EUR 12,-, 
Te l. 0676/ 835433566 E-Mai l: 
chr ista.au inger@aon 

Nike Fußbal lschuhe, Gr. 41, weiß, 
Foto kann v ia E-Mai l  übermit te l t 
werden, Te l. 0664/ 73837682 

Grosstrainer Energetic 500C, 
n e u we r t i g ,  m i t  Pu l s s e ns o re n 
a bzu g e b e n .  12  ve r s c h i e d e n 
e inste l lbare Programme! Stär-
kenverste l lung am Display mit 
P fe i l taste auf oder ab. Pre is EUR 
125,-, Te l. 0676/ 8354 33 566 E-
Mai l:  chr ista.au inger@aon.at 

Fahrradtra iner e infache Aus-
führung, EUR 20,-, Te l. 0664/ 
73808564

TIERE

Mer ino-Lämmer, 3 Monate a l t, 
Te l. 0676/ 3354596

Suche Landschi ldkröten für Fre i-
gehege und Vögel in Vol ierehal-
tung, Te l. 0676/ 4720136

Suche Fre igehege Zubehör für 
Landschi ldkröten, Te l. 0676/ 
4720136 stahe@networ ld.at

VERKAUF

Verkaufe Stand-Geschirrspü-
ler, Marke Bauknecht A A A, 
we iß, B-60 cm, 2 Jahre a l t, VP 
EUR 80,-, Te l. 0676/ 5370610

Verkaufe Kühlschrank Mar-
ke Bosch 3+, ca. 6 Jahre a l t, 
weiß, VP EUR 40,-, Te l. 0676/ 
5370610

Verkaufe ä l tere Teppich-Endel-
maschine, Marke Janser, mit 3 
Schachte ln Garn, VP EUR 150,-, 
Te l. 0676/ 5370610

Verkaufe a l te S inger T ischnäh-
maschine (ca.50 Jahre), guter 
Zustand, Te l. 0650/ 5446011 

VERMIETUNG

Wal lern: 33m2 Single-Wohnung 
mit Wohn/Schlaf raum, Küche, 
Bad/WC, ruhige sonnige Lage, 
Gar tenbenützung, Kaut ion, an 
In länder und Nichtraucher zu 
vermieten, Te l. 0699/ 81930998

Wal lern: 54 m2 Wohnung im 
4-Par te ien-Haus mit Wohnzim-
mer, Wohnküche (Küche mö-
bl ier t),  Schlafz immer, Bad/WC, 
Toplage, herr l icher Ausbl ick, 
Südhang, Gar ten, ruhig, an In-
länder und Nichtraucher zu ver-
mieten, EUR 480,- ink l. BK, ink l. 
He izung, Te l. 0699/  81930998

VERSCHIEDENES

Ca. 100 neue Hül len für CD und 
DVD (te i lwe ise 4-fach, gesamt 
für ca. 300 CDS ) zur Aufbewah-
rung abzugeben, Pre is EUR 5,-, 
Te l. 0676/ 835433566 oder E-
Mai l:  kar l@l isnet.at 

Sony TV Gerät mit Fernbedie-
nung, B i lddiagonale 54 cm, 50 
Hz (war Zwei tgerät, tade l loser 
Zustand, vo l l  funk t ionsfähig)  um 
EUR 29,- abzugeben, Te l. 0676/ 
835433566 E-Mail: christa.auinger@
aon.at 

Verkaufe d iverse Stereoanla-
gen, DVD Heimkinoanlagen mit 
Boxen, Kof fer radios mit Casset-
te und CD Player, a l te Radios, 
Verstärker, DVD Player neu oVP, 
Analoge Spiege lref lexkameras, 
Sony A lpha 500 dig i ta le Spie-
ge l ref lexkamera neuwer t ig, Te l. 
07733/ 7375

Verschenke Gastz immere inr ich-
tung Bänke, T ische für 50 Per-
sonen, Te l. 07233/ 6067

Bügelpresse Marke ELNA, güns-
t ig, Te l. 0664/ 73808564

WOHNUNG

HARTKIRCHEN/HAIZING: Helle 120 
m2 Wohnung mit Balkon und Ka-
chelofen zu vermieten, Miete EUR 
695,- inkl. BK, Tel. 0699/ 18171610 

HARTKIRCHEN/HAIZING: Woh-
nung 110 m2 mit Balkon, Kachel-
ofen und Garage, Küche, Bad 
und Gaderobe möbl ier t, Miete 
EUR 580,- ink l. BK, Te l. 0699/ 
18171610 

 
ZWEIRAD

Verkaufe SPYKE Motorrad-Damen-
lederkombi zweiteilig (Gr. 38-40) 
Farbe grauschwarz (Knie-,Schulter-, 
Ellbogenschutz) Preis 550,- EUR, 
schwarze PROBIKER Motorrad-
stiefel (Gr. 39/40) Preis 50,- EUR, 
SCORPION Motorradhelm (EXO-
750) Gr. S 56 cm, schwarzmatt, 
Preis 100,-, Tel. 0660/ 4853466

Verkaufe Yamaha TDR 125, Bj. 
05/2000, 8.300 km, 1. Besitz, Preis 
ist VS, Tel. 0650/ 8095664

Verkaufe Kawasaki ZXR 750, Bj. 
1993, 38.000 km, Erstbesitz VB: 
2.100,- EUR, Tel. 0676/ 892618032

Verkaufe Honda Spacy 125, 
Bj.1998, 10.000 km, Fixpreis: EUR 
570,-, Tel. 0664/ 73830416
 
Verkaufe Puch MV50 mit Typen-
schein, top Zustand, Puch 125TL 
mit Typenschein, Preis nach Vb., 
Tel. 0664/ 4905477

Motorradhose Goretex, Marke Win-
tex + Motorradlederhose, alles neu-
wertig, Größe M, günstig, Gelegen-
heitskauf, Tel. 0664/ 73808564

0930/830210
Nur Euro 0,06/sec.
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Das Leser-Kochrezept

Kochrezept einsenden und

Gewinnen!
Für jeden veröffentlichten Kochtipp gewin-
nen Sie einen Gutschein im Wert von 30,- 
Euro - Einlösbar im Restaurant & Barbereich 
(Barablöse nicht möglich).
Einsenden an: redaktion@news-online.
at oder per Post: Redaktion NEWS, 4070 
Eferding, Karl-Schachinger-Straße 15

Die nächste NEWS
erscheint am

10.05.2013

Annahmeschluss
für private

Kleinanzeigen:
26.04.2013

Für Beilagen-
versand:

26.04.2013

Redaktions-
schluss:

29.04.2013

Senden Sie alle Anzeigen bitte
an die Redaktion!

Jeder privaten Kleinanzeige bitte

2,– Euro beilegen!
Annahmestellen in folgenden Raika-Filialen:

Alkoven, Eferding, Haibach, Hartkirchen, Prambachkirchen, St. Marienkirchen, 
Stroheim, Bad Schallerbach, Gallspach, Grieskirchen, Kallham, Michaelnbach, 

Neumarkt, Pötting, St. Agatha, St. Thomas, Taufkirchen, Waizenkirchen, 
Wallern, Feldkirchen, Dörnbach, Schönering, Straßham, Wilhering

Anzeigen lesen und
gratis aufgeben

im Internet
www.news-online.at

KLEINANZEIGER

ANZEIGEN-KUPON
für Ihre private Kleinanzeige!

                                                                                      Ein Service für NEWS-Leser: Sie möchten verkaufen, verschenken
oder suchen dringend etwas? Die NEWS veröffentlicht Ihre private Kleinanzeige gerne um E 2,–  in 

der nächstmöglichen Ausgabe. Für folgende genutzte Wortanzeigen wird automatisch ein Wortpreis von E 1,30 
und im Fettdruck E 1,70 verrechnet: Gewerbliche  Anzeigen, Vermietungen, Verpachtungen, Realitäten, Glückwünsche 

(Foto zuzüglich E 15,– exkl.). Bei Chiffreanzeigen bitte E 12,– (inkl. MWSt.) beilegen. Kupon ausfüllen 
und an die NEWS-Redaktion, Karl-Schachinger-Straße 15, 4070 Eferding einsenden.
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Bärlauch-Gnocchi
Zutaten:
500g mehlige Erdäpfel
200g Mehl
3 Eidotter
ca. 80g Bärlauch
1 Prise Salz
Butter 

Zubereitung:
Die Erdäpfel weich kochen, 
schälen und heiß durch die 
Erdäpfelpresse drücken. Den 
Bärlauch mit kaltem Wasser 
abspülen, trocken schütteln 
und sehr fein hacken. Öl da-
zugeben und mit dem Stabmi-
xer pürieren. Das Mus mit den 
restlichen Zutaten zu einem 

geschmeidigen Teig verkneten, 
in Folie wickeln und 1 Stunde 
kühl rasten lassen. Danach auf 
einer bemehlten Arbeitsfläche 
mit beiden Händen zu einem 
Strang rollen. Mit einem Mes-
ser ca. 2 cm lange Stücke 
abschneiden und zwischen 
den Handflächen leicht oval 
formen. Die Gnocchi in ko-
chendes Salzwasser einlegen 
und so lange kochen, bis sie 
an die Oberfläche steigen. He-
rausheben und abtropfen las-
sen. Die Bärlauch-Gnocchi in 
zerlassener Butter schwenken.
von
Karl H., 4702 Wallern/Tr.
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Das neue Szenelokal mit 
Bar, Cafe und Restaurant 
in Aschach/D.

www.paparazzo.co.at

Die Lösung dieses Rätsels finden Sie im
direkt-KLEINANZEIGER.




